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Badische Chronik.
X Eppingen , 20 . Ott . Der „Staatsanzeiger " enthält in seiner

heutigen Nummer u . A . folgende Bekanntmachung : Die neue
Siaatsbahnstrecke Eppinge n—S teinsfurih , deren Er¬
öffnung für den allgemeinen Vermehr auf 15 . November b . I . in
Aussicht genommen ist , wird bezüglich des Betriebsdienstes dem
Bezirke des BeissiebstinspektorS in HeiL:l>berg , bezüglich des
nraschinentechnischen Dienstes dem Bezirke des Maschineninspektors
m Heidelberg und bezüglich des bahnbauiechnischen Dienstes einst¬
weilen dem Eisenbahnbaubureau in Eppingen zugetheilt . Aus der
genannten Bahnstrecke,

'deren Betrieb nach Maßgabe der Bahnord -
nung für die Nebeneissnbahnen Deutschlands statttzusinden hat ,
werden folgende neue Betriebsstellen errichtet : Die Stations¬
ämter 5 . Klasse (Personen - und Güterverkehr ) Reihen , Jttlingen
und Richen und Stationsamt 5. Klasse (nur für Personenverkehr )
Stebbach . An allen 4 Orten werden Ba 'hntelegraphenstationen für
den allgemeinen Verkehr mit beschränktem Tagesdienst eröffnet .

= Baden -Baden , 20 . Okt . Erbgroßherzog und
Erbgroßhertzogin von Baden reisen morgen Mittag ab
nach Badenweiler zu längerem Aufenihalt . Fürst Herbert
Bismarck mitGemahlin ist hier eingetroffen und im „Eng¬
lischen Hofe" abgestiegen.

— Baden -Baden , 19 . Okt . Prinz und Prinzessin
Max von Baden empfingen heute Vormittag die städtische
Abordnung , Oberbürgermeister Gönner , Bürgermeister Fieser
und Kurdirektor Weber . Oberbürgermeister Gönner hielt eine An¬
sprache , worauf der Prinz 'dankte und insbesondere darüber seiner
Freude Ausdruck gab , daß die Stadt uNd Einwohnerschaft der
Staadt Baden ihn so herzlich willkommen geheißen und dies auch
durch reichen Flaggenschmuck bekundet habe . Hierauf wurden die
Abordnung und Geh . Regierungsrath Haape zur Frühstückstafel
gezogen , an der auch Prinzessin Wilhelm theilnahm . Str . P .

* Offenburg , 20. Okt . Heute feiert ein verdienter Pädagoge
unseres Landes sein 40jähriges Dienstjubiläum , Herr Gymnasia'ldirektor
Weiland Hierselbst. Geboren 1835 zu Hecklingen bei Emmen-
drngen, wurde Theodor Weiland nach Vollendung seiner Studien im
Jahre 1860 unter die Zähl der badischen Lehramtsprakttkanten auf-
gmommen und 1867 zum Professor entamini . Als solcher wirkt« er zu¬
nächst drei Jahre in Offenburg und dann in Konstanz, von wo er 1879
nach Lahr berufen wurde als Direktor 'des damaligen Pro - und Real¬
gymnasiums . Unter seiner Leitung wunde die hiesige Anstalt zu «meni
vollständigen Gvmnasium erweitert, so daß sie 1883 ihre ersten Abitu¬
rienten zur Universität entsenden konnte . 1886 wurde Direktor Weiland
in gleicher Eigenschaft an das Gymnasium in Offmburg versetzt, wo er
bis heute noch in voller Rüstigkeit sein Amt versieht . Direktor Weiland
gehört, wie der „ Lahr . Ztg." geschrieben wird , zu den wenigen Lehrern,
die sich bei allen ehemaligen Schülern ohne Ausnahme der nngetheiltesten
Hochachtung und Verehrung erfreuen. Wegabt mit einem seltenen Lohr¬
geschick , weiß Direktor Weiland die schwierigsten Lehrstoff« m bewunder¬
ungswürdiger Klarheit .dem allgemeinen Versiändmß zu vermitteln und
überall , sei es auf dem Gebiete .des klassischen Altertchums, sei es aus dem

Das Gebot der Micht.
Roman von Nina Meyke .

(Nachdruck verboten.)
<90 . Fortsetzung.)

Tausend glückliche Jugenderinnerungen drängten sich jetzt dem
Grafen Zobolew auf , während er langsam die bekannte breite
Treppe hinaufstieg : liebe Gestalten aus der Kindheit , goldene Tage
grüßten ihn von den Wänden , und die Geister aller derer , welche
langst Grabesmoder deckte schienen ihm mit flüsterndem Willkomm
ans den erblaßten Lippen entgegenzuschweben. Ties ausathmend
blieb er auf dem obersten Treppenabsatz stehen und ließ den Blick
über den freskengeschmücktenVorraum schweifen — alles , alles un¬
verändert, und nur er « in Anderer ! Sein Haupt sank schwer aus
brr Brust , seine Lippen preßten sich schmerzlich auseinander — wenn
** *3 vermocht hätte , die Vergangenheit aus ihrem Grabe zu wecken ,

Seele Seligkeit hätte er darum hingegeden . Aber die
schliefen , fest, tief , uNd keine Reue vermochte sie in das

« den zu '.sickzurufen, kein« Sühne 'das Leid , mit 'dem sie aus dem-
lklbrn geschieden war , ungesehen zu machen-

Weiche , liebende Frauenarme umfingen ihn plötzlich, er hatte
Schritt der Schwester überhört , nun stand sie dort vor ihm , um

ein« Stufe höher als er , still und erNst und sah mit feuchtem Blick in
Ikin verdüstertes , freudloses Gesicht.

»Max , lieber , liebe: Max ! " flüsterte sie bewogt, seinen Kopf an
chre Brust pressend, „sei mir willkommen , tausendmal !

"

. Md als er nun wortlos ihre Umarmung erwiderte als auch
^scht das leiseste Lächeln seine Züge erhellte , ging ein kummervoller
Ausdruck über ihr seelenvolles Gesicht.

„Was ist Dir , Max !" fragte sie leis«, „Du sichst so blaß , so
«md , so — verkümmert aus , bist Du krank ?"

Er schüttelte cbwehrend den Kopf , richtete sich straffer auf und
Vnch sich mit der Hand langsam über Stirn und Augen , als wolle

mit dieser Bewegung die Last trüber Gedanken ein für alle Mal
.

von sich abstreifen.

der Geschichte der deutschen Litteratur , das regst« . Interesse zu wecken .
Dabei sind seine Lehrstunden oft gewürzt mit köstlichem Humor , so daß
niemals bei seinen Schülern das Gefühl langer Weile auskommt. Auch
in bissiger Stadt sind ihm seine altem Schüler noch in treuer Anhäng¬
lichkeit ergeben und rufen ihm zu seinem Ehrentage 'im Verein 'mit seinen
hiesigen Freunden einen herzlichen Glückwunsch zu.

Ik . Donaneschingen, 18 . Okt . 'Die erst im .Laufe dieses Sommers
dahier eröffnete Privaffra^enärbeitsschuie von Frau Finanzassistent
Fuhr hat sich, wie die zahlreich einzeichnendm Anmeldungen beweisen ,
sozusagen im Flug« das Interesse und die Förderung des Publikums er¬
worben . Die gestern beendigte Ausstellung der geschmackollen und mit an -
erkennensweriher Pünktlichkeit ausgeführten Arbeiten 'der Schülerinnen
hatte sich eines überaus zahlreichen Besuches zu erfreuend Ueberall hört«
man nur Stimmen des Lobes und über die — trotz blos 6wöchemtlicher
Dauer eines Kurses — überraschenden Leistungen der Dheilnehmerinnen
desselben und spendete man 'dem 'Geschick und der überaus praktischen
Methode der Lehrerin im Zuschndidsn , Musterschniittzeichnen und Kl«i-
der-machen und dem dadurch angeregten Fleiß der Schülerinnen die un¬
eingeschränkte Anerkennung . Dadurch ist der Beweis erbracht, daß das
Fuhr'

sch- Institut feine Aufgabe glänzend zu löfen im StiM.de ist und
die ihn : gebührende Beachtung und Unterstützung in hohem Grade ver¬
dient. Die Lehranstalt wird noch in diesem 'Monat zur vollständigen
Fraurmarbeitsschuleerweitert und sollen demnächst auch — unter Heran¬
ziehung staatlich geprüfter Lehrerinnen — Unterrichtskurseim Weißnähen
mit dom dazu gehörigen Musterschnittzeichnm in Sticken , Putzmachen und
dergl. eröffnet werden . Wir können uns über das Bestehen e>mes der¬
artigen Instituts in unserer Stadt nur freuen und wünschen .dem Unter¬
nehmen von Herzen den besten Erfolg .

Aus den Nachbarländern .
* Spcier a . Rh . , 19 . Okt . Die vorläufig beigesetzten Ueber-

reste der im hiesigen Dome zur letzten Ruhe gebetteten alten Kaiser
werden nach einer Mittheilung des Mitgliedes der Regrerungskom -
mrssion zur Eröffnung 'der Kaistergrabär , Domdapttulstrs , Dv .
Zimmern , doch eine der Bedeutung der ehemaligen Purpuriräger
entsprechendere endgiltige Ruhestätte finden . Es wird nämlich an
Stelle der Gräbereihe eine dresschiffige, aus vier Säulen ruhende
Krypta mit neun Gewölben errichtet werden , in der dir nusge -
sundenen Gebeine der Herrscher dergestalt Aufnahme finden sollen ,
daß die Gräber der Salier ihren gegenwärtigen Standort be¬
haupten , die Ueberreste der Hohenstauftn in neu« Särge gelegt und
die Ueberbleibsel Heinrichs V . in einer Nische untergebracht werden
sollen . Die Kosten sind lt . Sir . P . auf 14000 M veranschlagt
und werden wohl aus der Staatskasse bestritten .

Gerichtszeitnnff.
A Karlsruhe ' 19 . Okt . Sitzung der Strafkammer I . Heute

stand eine in mehrfacher Beziehung interessante Anklage wegen Urkunden¬
fälschung vor der Strafkammer zur Verhandlung . Aus der Anklage¬
bank saß die 62 Jahre alte 'Katharina 'Sohn geb. Scherer aius Hagen-
bach, hier wohnhaft , die beschuldigt wurde, daß sie im Oktober 1899
Urkunden fälschlich angefertigt und von 'denselben Gebrauch gemacht habe ,
indem sie am 26 . Oktober mittelst einer mit dem Namen einer hiesigen
Dame Unterzeichneten Postkarte das Postamt I hier ersuchte , sämmtliche
Briefe und Karten, die an den von ihr gebrauchten Namen gerichtet feiert

'
auf der Post liegen zu lassen , sie werde sie dort abholm und cm 28 . Okt.
ebenfalls mittelst einer gleichfalls so Unterzeichneten Postkarte an die
gl - iche Bebörde das Ersuchen richtete, von diesem Tage am , die Sendungen
an die betreffende Adresse nicht mehr postlagernd liegen, sondern durch
den Briefboten bestellen zu lassen. Mit diesen beiden Postkarten an das
hiesige Postamt hatte es eine eigene Bewandtniß. Sie sollten >den Brief¬
verkehr zwischen der fälschlich genannten Dame, der Tochter eines hiesigen

„Nein , nicht krank, nur müde, sehr — sehr müde ! " entgegnete
er zögernd .

„Hat Dich die Reise so angegriffen ?"

„Die Reise ? — Nein , aber -bas Leben, Mira , bas Leben und
— die Welt - Ich freue mich auf die Stille hier und auf Dein «
Gesellschaft, Du fehltest mir nur zu sehr in letzter Zeit , vielleicht
geht es vorüber ! — Aber wo ist Elma ?" fügt « er , sich besinnend
hinzu . „Du hast sie allein lgelassen , sie ist empsinldlich und wirb es
Dir übel nehmen, daß Du bem Bruber entgegen gingst , anstatt
Dich ihr zu widmen !"

Gräfin Korsakowa schüttelte, noch immer nicht den Blick von
bem Gesicht des Bruders wendend , langsam den Kopf .

„Sei ohne Sorge, " sagte sie ruhig , „ich versäumte keine meiner
Hauspflichten ! Elina erklärt «, so bald sie sich mit mir begrüßt
hatte , sterbensniüde zu sein und die größte Sehnsucht nach tzinem
ordentlichen Bett zu haben, ich habe sie also sofort auf ihr Zimmer
begleitet und bin nun völlig frei !"

„ Ah . das ist gut, " seufzte er befriedigt auf . „Elma kann sehr
unangenehm werden , sobald sie ein Recht zu haben glaubt , sich ver¬
letzt zu fühlen , sie ist eben dieselbe , verwöhnte , rücksichtslose Frau
geblieben , die sie imnier war ! Es ist mir lieb, daß wir die erste
Stunde allein für uns haben , komm , Mira , ich habe Dtt viel , un¬
endlich viel zu sagen !"

Arm in Arm betraten sie bas Balkonzimmer . Kühle Morgen¬
luft wehte ihnen, ersrischenb entgegen und trug den Duft von
feuchtem Erdreich und Blättergrün bis in den hohen Raum , in dessen
Mitte der Graf gedankenversunken stchen blieb , um mit trübem ,
umflortem Blick auf die wehenden Wipfel der Parkbäume unter zu

'

starren , veren Anblick wieder eine Welt von Erinnerungen in seiner
Seele weckte. Warum wurde das alles heute gerade so lebendig in
seiner Brust , als lägen zwischen dem Einst uNd Jcht nicht endlose
Jahre , sondern als harte er erst gestern die süßen Mädchenlippen ,
welche verschämt das erste Wort der Liebe geflüstert , mit heißen
Küssen bedeckt? — Dort teuf jenem Balkon war es gewesen, an einem
ttüben , regenfeuchten Morgen wie «der heutige , er war nach mehr -

Bean' ten und einem Arzte Namens Herttmmn, der sich im vorigen Jahre
m Karlsruhe aufgchaltm hatte, in die Hände einer dritten Person ,
nämlich d« Angeklagten Sohn , spielen, von der di« Anklage
annahm , daß sie die Briest und ftarien , dst mit dem
Namen des betr . Fräuleins 'unterzeichnet waren, selbst geschrie¬
ben hat . Es ist auch in der Thal , 'was wir gleich hier hervorheben
wollen, mit dem Namen des betr . Fräuleins ein unerhörter Miß¬
brauch getrieben worden. Dasselbe hat niemals ein« Zeile am den
Doktoe Herrmann , der ihm unbekannt sst , geschtteben und auch die beiden
Postkarten nicht an bas Postamt gerichtet . Ms durch Zufall die Fälsch¬
ung der Postkarten entdeckt wurde , erweckten die angestellten Erhebungen
den Verdacht, daß die Frau Sohn ,

'bei der der Arzt Herrmann voriges
Jahr vorübergehend gewohnt hatte, di« Verfasserin der mit dem Namen
ie8 erwähnten Fräulein Unterzeichnete Schriftstücke sei , da sie dvn Doktok
Hcrrmaun veranlaßt hatte, zum Zweck« einer Annäherung und späteren
Verheirathung an das betr. Fräulein zu schreiben. Dr« Augeschul-
digie stellte es mit Entschiedenheit in Abrede , die Fälschungen der Post¬
karten verübt zu haben, wie sie auch mit äußerst gewandtem Mundwerk
bestreitet , mit dem Doktor Herrmann den Briefwechsel wlS das bett .
Fräuleiii geführt zu haben . Sie verstand es überhaupt, jeden Vorhalt
des Präsidenten mit einer , man darf wohl sagen, rafsintrten 'Geschicklich¬
keit zu begegnen , daß man sich 'des 'Eindruckes nicht erwehren konnte, dt«
Angeklagte hätte zur 'heutigen HauptvedhandlMg auch ohne juristischen
Beistand erscheinen können. In ihrer längeren VertheidigungSred«, di«
oft von drastischen Ausfällen gegen den Doktor HerrmMNdurchsetzt waren ,
die wenig von dem Respekt verriethen .

'die doch Leut«
wie die Frau Sohn , vor «kcüelmffch Gebildeten haben sollten, erzählte d'st
Angeklagte , daß Dr . Herrmann, der vom 1 . April bis 12 . Juni v . Js .
hier zu einer militärischen Uebung eingezogen gewesen, 'bei ihr gewohnt
habe . Herrmann hätte ihr öfters über seine 'Verhältnisse geklagt , 'was sie
veranlaßt habe, ihm den Rath zu geben, sich reich zu verheirathen. Da
Herrmann ihr erwidette, er kenne keine reiche Dam« , 'habe sie -ihm gi -
rathen , mit einem hiesigen Fräulein sich im schriftlichen Verkehr zu sttzen.
Dies sei auch geschehen; sie habe den Inhalt der gesammten 'Korrespondenz
zwischm Doktor Herrimann uttd dem betr. Fräulein gekannt und ange¬
nommen, daß es sich um einen korrektm Briefwechsel handle. Weiteres
könne sie nicht angtbon. Im Lause der 'Beweisaufnahmekamen d'te am Dr .
Herrmann gerichteten Briefe 'zur 'Verlesung , die , «wie ststgestellt wurde,
von orthographischen Fehlern strotzten. Man muß sich daher 'wundern ,
daß Herrmann , der sich verrrünftigerweffe doch hätte sagen müssen , 'daß
die Tochter des 'betr. Boamtern eine gebildete Dame sst, 'den Briefwechsel
noch längere Zeit 'fortsetzte. Das Zeugmverhör brachte, wie dies ja nach
Lage des Falles nicht anders sein konnte, «inen d'irektm Beweis von der
Schuld der Angeklagten nicht vor,

'wenn auch die Aussagen verschiedener
Zeugen auf eine Thäterschaft der Angeklagten hindeuten. Der Schwerpunkt
der Beweisaufnahme lag 'da'her in dem Gutachten des SchrÄbsachversstän -
dtgen , des Oberlehrers Tritscheler . Dieser hatt schon in der Voruntersuch¬
ung ein Gutachten abgegeben und war zu der Auffassung gekommen , daß
die Postkarten an das Postamt und die miit dem Namen der Dame Unter¬
zeichneten Briefe von der gleichen Hand herrühren, und daß die HMd -
schrift der Frau Sohn mit 'der der Botest und Postkarten nicht üb«re in¬
st im me . Heute kam der Sachverständige bezüglich des 'letzteren Punktes
zu einer anderen Ansicht . Auf Grund einer ihm inzwsschen von der An¬
geklagten ftüher bei 'der Staatsanwaltschaft « rngeveichten anonymen
schriftlichen Denunziation war er zu der Ueberzeugung gelangt, daß sie
die beiden Postkarten an das Postamt gefchriebm habe . Ms der heu¬
tigen Beweisaufnahme gewann der Gerichtshof die Ueberzeugung von der
Schuld der Angeklagten und verurthe 'ilte diese zu zwei Mo¬
naten Gesang niß .

Nach Beendigung dieses Falles wurde die Sitzung bis 4 Uhr unter¬
brochen .

In der um 4 Uhr Nachmittags aufgmommmen Sitzung 'wurde zu¬
nächst die Anklage gegen den 18 Jahr« alten Hausburschern August Fvickr .
.Herrmann von hier wegen Unterschlagung und Diebstahls verhandelt.

wöchiger Abwesenheit heimgekehrt, im Haus« schlief noch alles , wer
hätte zu sv früher Morgenstunde sein beguemes Bett verlassen
mögen ! Man konnte sich ja später begrüßen ! Nur sie hatte ihn
erwartet , sie , sein Glück , sein holder Jugendtraum ! Dort , hinter
der Orangengruppe hatte sie gestandm , sich versteckt wie sie gemeint ,
er aber hatte sie doch gesehen , und sein Herz hatte ausgejubekt in
seliger Wonne . Borbei das alles , vorbei ! — Aufopfernde , alles
vergessende Liebe hatte sie ihm geboten, und er hatte ihr gelohnt mit
Schande , mit Schmach, mit schnödem Undank ! — Mit einer müden
Handbewegung strich er aüfseufzend sich das Haar ans der Stirn ;
weshalb jene Träume ihn nur heute so unablässig verfolgten ?

,Max , was ist Dir ?" hörst er der Schwester sanfte Stimme
neben sich, und fuhr aus seinen Gedanken ans . „Du bist nicht mehr
der alt : , irgend etwas auält und drückt Dich — Du bist Nicht glück¬
lich . Max !«

„Glücklich? " sein Blick tauchst sich wieder in das wogende
Blättermeer der Parkbäume zu ihren Füßen , „nein . Mtta , ich bin
es nicht , weil ich es nicht zu sein verstand ! — Glück naht dom
Menschen nur einmal im Leben, wer es leichtsinnig von sich stößt ,
wer es nicht zu halten toeiß . von dem wendet es sich ab und versinkt
für ihn aus ewig in das Meer der Unmdl 'ichstit. Ader lassen tvtt
das , sprechen wir heute lieber von Dtt , wie ist es Dtt in all ' den
Jahren ergangen ? Wir haben uns «in« ganze Ewigdeit sticht ge¬
sehen ! Gehen wir auf den Balkon hinaus , We Luft ist nach dem
Regen wundervoll , und ich habe den langentbchrten AMick heim¬
ischer Erde vor Augen !"

„Wie es nrir ergangen ist?" fragst Fürstin Korsakowa , ans
einem der Bambusstühle Platz nehmend, während der Graf , gegen
die Balkoabrvstung gelehnt, ernst in dm Park hinausblickt «. „Biele
Jahre lang gut , dann starb Viktor , Du weißt von seinem Tode , ich
depeschirte Dir nach Paris , weil ich Dich in jener Stadt glaubte .

"

„Und ich hatte den Ort schon vor einem Monat verlassen, "

unterbrach er sie -hafttg , „Deine Depesche fft mtt von dort nach
Deutschland , nach der Schweiz nachgeschickt worden , und erreichte
mich endlich in Italien , aber leider zu spät." (Fortsetzung folgt .)
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Seite 3
Dir Angeklagte hatte am 21. März 1899 den Geldbetrag von 317 oH,
welchm er für seinen Dienstherrn R . Spitz hier bei dem Bankhaus
Schneider erhoben hatte, unterschlügen und war mit dem -Gelde flüchtig
gegangen. Er zog längere Zeit in der Wett herum und kam gegen
Oktober vor. Js . wieder hierher zurück. Er nahm bei dem Mineral¬
wasserfabrikanten Kraft Dienst, blieb aber 'bei diesem nicht lange, sondern
brannte durch , nachdem er ihm 80 <M, die er zur Zahlung einer Rech¬
nung erhoben, unterschlagen chatte . Im August ds . Js . schm wir Herr¬
mann wiederum in Karlsruhe und zwar im Gasthaus zur „Stadt
Pforzheim " in das er sich eingemiethet hatte. Am Abend des 6. August
schlich er sich dort in ein Gastzimmer Sin und entwendete aus einem
Koffer, dm er erbrochm, den Geldbetrag von 28 Mark . Mit diesem
Geld- «wandt« der Angeklagte sich nach Mannheim , wo er -durch ein von
ihnr gefälschtes Zeugniß, in dem er sich als einen „braven und ehrliichm
jungm Mann " bezeichnet« , bei dem Mrthe Förschner Stelle Äs Haus¬
bursche «bekam. Schon nach wenigen Tagen stahl er seinem neum Dienst-
Herrn ans dessen Schrank die Summ « von 472 M «und reiste damit nach
Stvaßburg . Dort erreichte «ihn sein Schicksal : er wurde von der Polizei
verhaftet. Er gab anfänglich, in der Hoffnung , sich noch aus der
Schlinge ziehen zu können , dem Schutzmann und vor dem Amtsgericht
Straßburg an , er heiße Hottermann. Als er aber einsah, daß ihn all'
sein Lügen nichts nützte, legt« er ein volles Geständniß ab , das er auch
harte wiederholt«. Er wurde unter Anrechnung von 6 Wochen Unter¬
suchungshaft mit 1 Jahr 6 Monatm Gefängniß und 6 Wochm Haft
bestraft.

Der schon vielfach vdrurtheilt« Knecht Wilhelm Metz aus Egtzenstein ,der im Sommer ds . Js . in der gemeinschaftlichen Knechtkammer bei
dem Oekonomen S . Kübler hier aus einem Koffer , «den er erbrach, dem
Dienstknecht W . Ludwig verschiedene Kleidungsstücke im Werthe von 41
Marl « itwer .det-e, erhielt wegen Diebstahls im Rückfall 2 Jahre Zucht¬
haus und 5 Jabre Ehrverlust.

Ein gefährlicher Betrüger nahm in der «Person des 31 Jahre alten
Taglöhners Josef Heiser aus Zeutbern im letzim Fall« auf der Anklage¬
bank Platz. Dieser Angeschuldigte , gegen ben drei Anklagen Vorlagen , ist
ein schon oft bestrafter Mensch . Erst vor einiger Zeit wurde er nach
Verbüßung einer längerm 'Freiheitsstrafe ans der Strafanstalt ent -
lassm. Bald 'darauf verübt« er die erste Schwinidslei , die der Anfang
in der Kette der vielm Betrügereien ist , welche Heiser heute vor die
Strafkammer führt«. Unter allerlei lügenhaft-en Versicherungen , denen
er durch gefälschte Briefe und dadurch >dm Schein der Wahrheit zu ver¬
leihen verstand daß er sich einmal als Wagenwärter , ein andermal als
Lokomotivheizer ausgab , erschwindelt « er stch hier am 18. März M dem
SchuhmachermeisterZimmerer den Geldbetrag von 11 dH , am 16. August
in der Wirthschast W . Knauß Speise und Getränke im Werthe von 70
Pfg ., am 20. August v. Js . bei dem Kellnerlehrling Zimmerer 12 dl ,
an - selben Tage bei dem Kellnerlehrlimg Reinig 5 dH , -am 25. August
bei dem Kellnerlehrling Zimmerer 20 dH, am 30. August «bei der Kellnerin
Dornberger Speise und Getränke für 7 dH 47 4 , am 24. August bei dem
Hausburschen Eck-midi 7 <M .umb Wt der Köchin Anna Reichte , mit der
er ein Licbesverhättniß hatte , am 28. August 16 M , am 5. Septbr .
60 dH und am 11. September 200 dH, >Der Angeklagte war geständig.
Er wurde abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft zu 2 Jahren 2 Monaten
4 Wochen Zuchthaus, 300 dH -Geldstrafe Und 5 Jahren Ehrverlust ver-
urtheilt.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 20 . -Oktober .

= Mikilärifche « . Der Komniandeur des 1. bad . Leibdragoner -
Regiments Nr . 20 . Oberstleutnant v. Unger in Karlsruhe , wurde
znm Chef des Generalstabes des 8. Armeekorps (Stnttgart ) ernannt ,
an Stelle des Obersten Sirt v . Arnim , der das Kommando des
55. Infanterie -Regiments (Detmold ) erhält .

— Badischer Kunstverein . Neu zugegangen : R . Burger ,
Berlin , Porträt (Pastell ) ; A. Wolf , Karlsruhe , Portrait (Oel ) ; H.
Issel , Karlsruhe , Mädchen aus dein Kinzigthal (Schwarzw .) (nur
über Sonntag ausgestellt ) ; R . Burger , Berlin , Portrait .

ff I « Grosth . Landesgewerbehalle sind zur vorübergehen¬
den Ausstellung neu zugegangen : Bon F . Achtstetter
in Wiesloch : 1 verbesserter Gerüsthalter . Von der Maschinenfabrik
Eßlingen in Eßlingen : 1. Drehstrommotor . Von der Freiberger
Metallwaarenfadrik Paul Bachmann in Freiberg i . S . : 1 ver¬
besserte Rohrschelle und 1 Firstenzinkhalter . Von W . Hanifch u .
Cie. (Inh . O . Schmidt ) in Berlin : Muster von Verbindungs - und
Lagerholzklammern . Von der Badischen Jalousien - und Rollladen -
Fabrik C . W . Fuchs in Pforzheim : 2 Obstgestelle. Von F . Mayer
u. Cie. in Karlsruhe : Verschiedene Gegenstände für Haushaltungs¬
gebrauch. Von Christofle u. Cie . in Karlsruhe : Verschiedene ver¬
silberte Haushaltungs -Gegenstände . Von C . Feigler in Karlsruhe :
Eine Sammlung Galanierie -waaren in Leder , Holz und Metall .
Von Fräulein E . Andriano in Karlsruhe : Ein alter Schrank im
Barockstil.

$$ Der Verband kaufmännischer Vereine Karlsruhes ver¬
anstaltet auch in diesem Winterhalbjahr einen Cyklus von Vor¬
trägen . Dieselben finden im Saal III der Brauerei Schrempp
statt . Das Programm ist folgendes : 23 . Olt . „Plauderei über
Paris und seine Ausstellung " von Herrn Reallehrer Bergmann hier ;
8. Nov . „Die Großstädte und ihre wirthschaftlichen Verhältnisse "
von Herrn Rudolf Dietrich , Stuttgart ; 22 . Nov . „Die moderne
Ringbildung im Handel und in der Produktion " von Herr Dr .
Geisenberger , Direktor des statistischen Amts in Straßburg ; 6.
Dsz . „Der Kaufmann als Pionier der Kultur " von Herrn Dr .
Brunner hier ; 15 . Jan . 1901 : „Ein englischer Schlittenfahrer vor
einem deutschen Gericht " von Herrn Fr . Löffler , Konstanz ; 31 -
Jan . „ Ein Wort über das kaufmännische Rechnen" von Herrn
Neallehrer Bergmann hier ; 26 . Febr . „Das Wissenschaftlichste über
das Aktienrecht" von Herrn Amtsgerichts -Direktor Gießler ,

-Mannheim .
X Eine Riesenrübe wurde uns heute von einem unserer

Leser überbracht . Dieselbe , eine weiße Rübe , wiegt 9y 2 Pfund ,
ist 40 Centimeter lang und mißt im Umfang 62 Centimeter . Sie
stammt aus dem Acker des Landwirths Joh . Rastätter II in Dax¬
landen und ist nicht etwa im Sandboden , sondern im Dammfeld
gewachsen.

§ § Im Restaurant z. Schützenlies ' l finden heute und morgen
-Konzerte des bestbekannten Humoristen Fritz Berg statt . Sein
Repertoir enthält schr wirkungsvolle von ihm selbst verfaßte
Nummern . Herr Berg ist nach Otto Reutter der beste Humorist ,
der aus unserer Residenz hervorgegangen ist .

§ Diebstähle . Aus einem Waschraum einer Fabrik in der
Ritierstraße wurde ein goldener Ring , welcher mit einem- rothen
Stein und 2 Perlen besetzt ist , im Werthe von 8 M . gestohlen. —
Einem hiesigen Herrn kam aus einem Kabinett im Friedrichsbad
sein schwarzseehundledernes Portemonnaie im Werthe von 8 M .
mit einem Inhalte von 5 M . 60 Psg . abhanden . — Ferner wurde
dieser Tage Ecke der Marien - und Schützenstraße in der Morgen¬
frühe ein viereckige : weißer Korb mit 80 Brödchen , 6 Hausschlüsseln
und einem blau - uud rothkarrttrten Tuche im Gesammtwerthe von
etwa 10 Rt . gestohlen, während der Träger einen Kunden bediente.
— Aus einem Gange der techn . Hochschule stcchl man einen Gummi¬
mantel im Werthe von 36 M . In keinem der genannten Fälle ist
ti bis jetzt geglückt, den Thäter zu überführen.

Neueste Nachrichten.
* Oppenan , 19. Okt. Einen merkwürdigen Unfall erlitt nach dem

-BUb." die Frau eine Maurermeisters hierselbft . Sie «wollte am Morgen

_ Badische Presse ._
ir. einem Hause Milch holen . Unmittelbar neben dem -Kuhstall kag der
Hund, der gegenwättig Junge hat, an der -Kette. Als die Frau dort
vorbeiging, sprang das Thier plötzlich an ihr hinauf und biß ihr einen
Thöil der Nase ab , sodaß die Bedauernswerchein die Klinik nach Straß¬
burg verbracht werden mußte.* Kehl , 19. Okt . Zu einem hiesigen Geschäftsmann kam gestern
Nachmittag ein elegant «gekleideter Herr und erbat sich einige Nägel; da
olchc -nach seinem Wunsche nicht vorräthig waren , verlangte er auf einige

Zeit eine Beißzange. Mit «dieser begab er sich, -lt . „ M . N . " in die Stadt -
kir«he und oerschwand dann, ohne sein entliehenes Gut wieder zurückzu-
geben. Ob er es nicht auf -die Opferstöcke -der Kirchen abgesehen «hat?

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Homburg , 20 . Okt . Der Kaiser ließ sich heute durch

den General B i l l a u m e die Mannschaften des hter in Garnison
stehenden Bataillons vorstellen, welche die Winteruni¬
form e n der verschiedenen Truppengattungen in China angelegt
hatten . Später machte -der Kaiser mit dem Kronprinzen
einen Spazierritt . Beide Majestäten unternahmen sodann mit dem
Kronprinzen einen Spaziergang . An der Frühstückstafel nahmen
Kriegsminister Goßler und General Villaume kheil . Der Kaiser
hörte gestern Abend den Vortrag des Kabinetschefs von L u c a n u s
heute Vormittag denjenigen des Kriegsminister v. Goßler .

— Kiel , 20 . Okt . Prinz und Prinzessin Heinrich
sind heute Vormittag hier eingetroffen .

— Darmstadt , 20. Okt . Der Groß Herzog verlieh dem
Staatssekretär von Podbte 'lski das -Großkreuz des Verdienstordens
Philipp des Großmüthigen.

hd Vom , 20 . Okt . Nach hier vorliegenden Meldungen wurde
in Assalasi in Afrika eine aus 200 Mann bestehende fran¬
zösische Expedition niedergemacht . Eine zweite Expe¬
dition , welche zur Hilfe abgesandt war , wird vermißt .

lick London , 20. Okt . Die „Times" veröffentlicht ein Telegramm
aus S e b a st o p v I, welches besagt , daß die -dorttge russische Polizei
einen S i u d e n i e n aus Moskau verhaftete , welcher erm Bombe
neben das Geleis gelegt hakte , das der kaiserliche Zug passiren
sollte. Der Vater des Verhafteten war russischer Marine -Offizier .

Der Wechsel im Reichskanzler -Ant .
- - Berlin , 20 . Okt . Reichskanzler Graf B ü l o w stattete

heute Vormittag dem russischen Botschafter einen Be¬
such ab.

Irck Rom , 20. Okt. Hierselbst drücken fast all« -Blätter die Hoff¬
nung aus , daß die Ernennung B ü low z-um deutschen Reichskanzler von
großem Voriheil für den -weiteren Ausbau «der Po litt scheu und kommer¬
ziellen Beziehungen zwischen 'Italien und Deutschland sein «werde . In
den politischen «Kreisen berührt die Ernennung -aufs angenehmste . Wäh¬
rend seiner Anwesenheit als Gesandter in Rom erwarb «sich Graf Bülow ,
dessen Gattin einem vorn-chmen «italienischen Hause entstammt, die
Freundschaft aller Staatsmänner .

England und Transvaal.
hd Fonds » , 20. Okt . Aus Lonrenzo-Marqnez wird gemeldet :

Eine große Anzahl Buren aus Barberton stellte sich unter de»
Befehl von ^ osua Joubert , der nach Barberton vordringt , um
diese Stadt wieder einzunehinen.

bck London , 20. Okt . Aus LoureNzo -Marquez wird gemeldet ,
daß me Einschiffung des Präsidenten Krüger auf das holländische
Kriegsschiff „Gelderland" heimlich erfolgte. Der Grund hierzu ist darin
zu suchen, daß Krüger einen Angriff 'der B «u r e n-F >lüchtlinge
befürchtete . Er verließ das Haus des Gouverneurs in einem Mieth -
wa-gen, -begleitet von Dr . Heymann. Der Gouverneur splgte ihm
in einem Privatwagen . Sie fuhren durch das Zollhaus und gingen über
die Zollbrücke auf das -«Schiff. Man erwartete, daß die „ Gelderland"

heute nach Europa -abfährt .

Die Vorgänge in China.
hd Tondo » , 20. Okt . Ans Tientsin wird gemeldet: Die Zahl

der Kranken unter den Truppen nimmt zu . Täglich sind 2 bis
3 Todesfälle an Fieber zu verzeichnen . Der Militär -Kirchhof
von Tientsin mußte vergrößert werden.

hd London , 20 . Okt . „Daily Mail " meldet ans SHangai :
Kapitän Potts habe von einem chinesischen Soldaten für einige
Heller die Abzeichen des Schwarzen Adlerordens ,
welcher s. Zt . der Kaiserin von China durch Vermittelung des
Prinzen Heinrich überreicht worden ist , gekauft .

Neue Kämpfe .
= Tientsin , 20 . Okt . Der Bericht über die Besetzung

Paotingfu ' s einschließlich der Eisenbahn durch die Fran¬
zosen wurde gestern bestätigt . Die Stadt wurde von einem
Bataillon Zuaven mit 2 Geschützen besetzt . Der Feind leistete beim

Vormarsch keinen Widerstand und als die Truppen an¬
kamen, wehte «die «weiße Flagge auf den Mauern der St -adi .

Des Weiteren wird gemeldet : Die Verbündeten - -besetzten
Pcotingfu am 17 . Me Stadt war fast völlig verlassen . Die
britische Kolonne nahm 17 Mann der kaiserlichen Truppen in
Menushire gefangen . Dieselben bildeten einen Theil der 3000
Mann starken Truppenabtheilung , die ausgesandt war , um die
B o x e r in jener Gegend zu zerstreuen . Die Gefangenen behaupten ,
sie hätten 20 0 Boxer getödtet und seien auf der Rückkehr
nach Patschou begriffen gewesen, als sie von der französischen Ko¬
lonne beschossen und zerstreut worden seien. Me Engländer be-

schlagnahinten ihre Waffen und Pferde . Me Leute ließen sie
laufen .

Die Haltung der chinefifchen Regierung .
— Shanghai , 20 . Okt . „Standard "-Meldung . Hier ist die

Nachricht eingelaufen , -der Kaiser Hof sei am Tunkwan -
Passe , wo die Provinzen Honan und -Schaust Zusammenstößen ,
eingetroffen . Man glaubt , er werde am Freitag tn S i n g a n f u
eintreffen , welches noch 80 Meilen westlicher liegt . Eine Anzahl
Boxer , welche der Vormarsch der Truppen auf P a o t i n g f u
vertrieben hatte , flohen in die Provinz Schan «tung . Ihr
Ersch-einen verursacht hier neue Aufstände und christen -
feindliche Bewegungen . Der Gouverneur Auanschi -
k a i trifft kräftige Maßnahmen zur Unterdrückung der Unruhen .

Nr. 246.
Die Mächte uub die chinesische Krisis .

— Washington , 20. Okt. Router. Die chinesische »
gierung stellte die Bitte , -daß -die Verhandlungen ln Prkj ^
morgen beginnen möchten . «Eine Ankwott auf die djfoejttJ
Vorschläge rrtheilte das Staatsdepartement bisher noch nicht . <§z ^
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indessen, daß die Regierung dir chinesischen Angebote n«icht M «Ureichend ansehe . Der amerikanische Gesandte Conger Geilte der
gierung mit , daß die Echtheit des chinesischen Edik -tz
die B estrafung der Würdenträger in «Peking in «Frage grsttln
sei. M -. Kinleh erhielt einen Brief des Ka «iscrs von Chi « ^ »
der Antwort auf den Brief spricht der Präsident die Hoffnung aus ?
Beginn von Verhandlungen ans , sobald -die beleidigten RegtemnM ^
von überzeugt seien, daß -der Kaiser rm Stande «fei, die Hauptderanttẑ ,
lichrn mit gebührender Strenge zu bestrafen.

— Berlin , 20. Okt . Wolffs Bureau nreüdet : «Zwischen
deutschen Botschafter in LondM Graf Hatzfeld undj ^
englischen Mimsterprästdentm, Lord Salisbury «wurde «m Loch,
am 16. ds . durch einm Notenaustausch folgende Vereinb ^ d
getroffm : ^

„ Die deutsche und die g r o ß b r i t a n n i s ch e Regjg^ ,
sind von dem Wunsche geleiiet ,

«ihre Interessen in China -und ^
Rechte aus den -bestehenden Verträgen aufrecht zu erhalten. Sie
übereingekommen , für ihre beiderseitige Politik in China ^
stehende Grundsätze zu beachten : 1. Es entspricht eimm
famen, «dauernden Interesse, «daß die an den -Flüssen und an der ^
Chinas gelegenen Häfen -dem Handel -Md jeder sonstttzen trt
«wirthschaftlichen T -bätigkeit sürdie Angehörigen alldr

tio nen ohne Unterschied frei und offen «bleiben . Beide Rqj ,
ungen sind einverstanden , -dies ihrerseits für alle chinesischen GeM «
beachten, wo sie Einfluß ausüben können. 2. Die deutsche Md gaj
brttanUisch « Regierung wollen ihrerseits di« gegenwärtigen Berwicke
un -gen nicht benützen , um für stch irgenid welche terrii ,
rialeVorth eile aus chinesischem Gebiete zu erlangen. §
werden ihre Politik darauf richten , den territorialen Mstand

ch i n e si s ch e n Reiches unvermindert zu erhalten. 3. Sch
eine andere Macht die chinesischen Komplikationen benützen,
unter irgend einer Form solche ijerri 'tdrijale V «d
t h e i le zu erlangen, so behalten «beide Kontrahenten «stch vor, über es
wa - ige Schritjie zur «Sichjernn «g ihrer eigeni ,
Interessen in China sich vorher «mit einander zu verständize ,
4. Die boi-den Regierungen -werdm diese Uebereinkunst «den -übrig
beiheiligten Mächten , insbesondere Frankreich, Jtaij,
Japan , Oesterreich -Ungarn , -Rußland Md im Bereinigten Staaten ui
theilen Md dieselben einlvden , «den darin niejdevgelegten Grundsätzenbei
zuiireten ." ' >

* * *
-= Das Deutsche Hilfskomitee für Ostafien bittet -um wch

Ueberweisung von Spesiden, «da bei -den schweben Aufgaben «der Armee !
China , der Krankheitsfälle in Folge des Klimas , -der anstrengech
Märsche , bedeutende Mttel erforderlich werden . Der «Ober-Präst «
der Provinz Pose n , Excellenz von Bitter , hat für das 'dortige Pr
vrnzial-Komit« «wiederum 5000 M . überwiesen . Der -Ober-Pi
der R h e i -n-P r o v i n z , Excellenz Nasse , hat für «das Rhemffche
Komitee bis jetzt über 210 000 M . durch den Schatzmeister Herr« Ä
Kommerzienrath Wegeler eingesaUdt . «Die deutschen P o st ä m i «
haben dank der Erla -ubniß des «Staatssekretärs , Excellenz von PüdbirlÄ
weit über 105 000 M . gesammelt . Das Frankfurter Hilf !
k o m i t e e hat ebenfalls bedeutM«de Summen emgezahlt. Dir »
müdlicbe Gönnerin -des Komitees, Freifrau von Baerenfels , Neu -Stock
hat es durch ihre aufopftrndm Anstre-ngMgeN ermöglicht , -dem Komi
erhebliche Mittel zuzuführen. Das Hllsskomitee hat dem CenÄ
Komitee der deutschen Vereine vom Rothen Kreuz -wettere 200 000 !
überwiesen , sodaß dasselbe bere«rts 400 000 M . erhalten hat . Alle W
theilungen sind zu richten an den -Generalsekretär Herrn E>
S e l b e r g , Berlin , Wkl'helmstr . 68.

Stimmen ans dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die ft

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Konzert - Anfang betr . Dem Einsender «der gestnst

Notiz möchte «
ich -entgegenhalten , «daß Aufführungen von solcher Ä

deutung und solchem Umfange wie unsere Symphvnie -Konzch
sind, nicht im «Sinne einer mustkalischen Abendunterhaltung auf»
faßt werden sollten , in «die man sich noch nach genossener Abm
m-ckhlzcit bequem setzen kann . Diese Schöpfungen unserer MM
Heroen waren Er eignisse für «die Welt und deren Wieder^
in dieser Vollkommenheit sind Ereignisse im Leben- einer Stadt fl
der großen musikalischen Gemeinde . «Die Eroica von BeetM
alle 2 Jahre e i n m a l zu hören , ist es werth , daß man 2 Stmüe
früher sich frei macht, sollt ' ich denken! — Die ausführenden Kiilff
ler verdienen doch auch berücksichtigt zu werden . H . B.
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Auszug ans den Standesbiicher» Karlsruhe. „
Eheaufgebote : ^

Wilhelm Waibel von Bruckfelden , Kaufmann in Marseille, »
Luise Wühler von hier.

Friedrich -Einfele von Lienzrngen , Metzger hier, «mit L-urs« «Hä»
mann von Lienzingen.

Otto Dahmen von hier, «Schlosser hier, mit Helene
von Ulm .

Friedrich Bimmler von Gochsheim , Schrein«erm«eister hier,
Bertha Wetdemann von hier.

Louis Heise von D-uhm , Kfm. hier , mÄ Luise Herlan von W
Otto «Äercke von «Grabe«n , Hofsorsiamts-Assfftpnt Per , »

Thella Zentgraf von Weiißenbach. ^
Franz Hirt von Kirchdorf, Privatdiener hier , m«tt Anna W

mann von Neubmau.
Geburten : -

Hans Werner Hermann, B . Mlh . Stahl , Großh . Baurath.
Wendelin, B . Wendel . S «ch-mitt , Kleiideomacher. ^
Paul Franz Joses, B . Joh . Bapt . Ga-tler. Mechaniker .
Karl Hans , V . Joh . Auer, Wagenrevident.
Georg Friedrich. V . Gg . Kessel, Eifenbahn -Hrlfsschaffner .
Otto Ludwig, V . Ludw. Adam, Fabrikarbeiter .
Adolf Erwin , W. Joh . Bapt . Leiber , -Braumeister.
Emma Elisabeth , SS . Peter Draikbuft . Schreiner .
Elsa Lina , V . Leop . Ochs , Bahnarbetter .
-Eugen, V. Jöh . Homung , Maler .

Todesfälle :
Auaust Macklot , Privatier , ein Ehemann , alt 49 Jahre .
Marie Elisabeth , alt 1 Mt . 14 T . . V . Karl Rümmer . Wag»«;

Rewl
»Alle
am l
Gen «

SeidenstoffeFür Brautkleider
„ Gesellschaftskleider
„ Strassenklelder
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Karlsruhe Carl Bwclllo Kaiserstrasse ,Muster und Sendunisen franco ,

schwtrz , weiss and farbig , empfiehlt io
SPreLsexa .
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Oeft. ttttb .*» « 202 .50

0tli . 6taat9b .*H. 137 .—

RSSr. wM. a3
tWP“ 1
Ungarn . ™ 3 '
Djjc. Som.»A. 171. —

S^ tbardbahn-A . 139.—

, ./. Mer >k. ult . 25.60

siuqitt
'Ottom 107 .—

ISrkenlo- s, — —

Zt- l !-n« 94 —

löiben » : fest . ^
» raukfnrt a . M .

(Schlußkiuse .)
« «chselAnisterd. >69 .27

. London 204 .45
_ Pari ? 814 . 16
. Wie» 844 .75

SeZsel Italien 766 .25
Privaldiseoiito 4 1/.
RasoltonS 16 .29
4' ,. DeutscheReichS-

Anleihe (3 */a) »43O
SV. do. 85.85
SV. Vr . Cons. 94 .10
SV» Italiener 94 .—
t' . Oest. Goldr . 96 .80
t ‘ »* »Oest.Silber 96 .—
1860er Loose 131.60
1% Pöring . 35 .25
Russische Staats . —.—
L erben 57.80
4V» Span . Ext. 70 .—
4V» Ungar . Goldr . 95 .55
Ungar . Kronenr . 90 .55
Berliner H -G . 143 .50
Darinst. Bk. 130 .20
Deutsche Bk. 186.50
Dresdener Bk. 140 .50
Badische Bk. 119 .10
Rhein . Credit -Bk. 140.—

Hllp. -Bk. 162.—

vom 20 . Oktober.
Länderbank 103.—
Wiener B .-B . —.—
Ottomanbank 107.—
Schweiz . Central 147.- -

„ Nordost 88 .—
. Union 80 .80

Jura Siinpl . 90.—
Mittelmeer 97 .25
Harpener 175 .80
5°/0 Argentinier —.—
5V° South . Pref . 136 .—
4adg . 8 ' ,. ' »Bad .

St . -Obl . i . G . 93 .85
dto . i . M . 92 .80

» '/, Vo do . 91 .90
8' »Bad .StO . M . —
4% Griechen
Tiirkenloose
D . Türken
5V, Argentinier
5®/, Chinesen
5% Mexikaner
5»/»
3°/
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zuckers-
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschin. Gritzner
KarlSr . Malchin . 236 .50
Nocth .prcf .SbareS 73.60
A . Elektr .- Äesell. 213 —
Schnckert 183 .90
Veloce 47.50
Oberrh . Ban . 115 .75

Nachbörse
( 2 1/, Hör Nachm.)

Berliner Bank 104 .50
Credit 202 .20
DiScanto 170 .20
Slaalsbah » 133 .90
Lombarden 85 .10
Tendenz : fest.

Berlin
(AufangSkurse ).

Credit -Aktien 202 .20
DiScoiito -Conlin . 170 .25
Deutsche Bank 186 .25
Berl . HandelSb . 142 .90
Bochiim.Gnhstahl 173 .50
Lanrahütte 194 .50

41 .70
10o .80

22.20

90.
'

-
67 .20

III98 41.40
25 .60

159 .50

13o! -
62 . -

103 .50

lös !

>arpener 176 —
Dortmunder 82 .50
Tendenz : fest ans Amerika
Berlin (Schlicht,ir !e.
3>/»V« NeichSanl. 94 50
S®/. . -86.-
37, ' /» Pr . Cons . 94.20
Kredit 202 40
DiScouto 170 .60
Dresdener 141 .20
Nat -.Bk . f. Dtschl- 129 40
StaatSbahn 137 .—
Bochunier ^73 .20
Grlsenk.Bergwerk 182 .70
Lanrahütte 194.50
Harpener 175 .60
Dortmund 82 .6
A. E .-G . 210 .75
Schnckert 163 .25
Dynamit Trust —.—
V . Köln -Rottwetle «

Pulvers . 19» .—
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 202 .—
Kanada -Paeisie 86 60
PrivatdiScontv 37 ,

Wien ( AorbSrse .l
Creditaktien 646 .—
StaatSbahn 642 .-
Lombardeu 108.50
Markuoten 117 .90
41/, ®/» Uucjuvi : 113 .80
Ung. Papierrente 96 .65
Oest . Kronenrente 97.20
Länderbank 406 .50
Ungar . Krone .ir« 90.10
Alpine
Tendenz : ,nll.

Pari ».
37 ° Reute . 50.02
Spanier 70 .20
Türken 22 .45
Italiener 93 .75
Banane Oltoma/i 535 .—
Rio Tiuto 1479 -

Börse eröffnete fest. Im
weiteren Verlaufe waren
die Kurse anziehend .

Bergwerk und Banken
verkehrten fester , aus¬
nahmslos zu höh . Kursen .
Fonds fest. Später mäßig
abgcschwächt.

^Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr^
. vdm 20. Oktober 1900 .

Das barometrische Maximum ^ dessen Kern noch wie am Bor¬

tag über Nordwesteuropa liegt , hat einen breiten zungenförmigen
Ausläufer in das Binnenland herein bis nach Oesterreich entsandt ,
doch ist nur sicUenwei -se Aufklaren erfolgt und biekfach ist am Mor¬

gen noch Regen gefallen , da an 'der ostpreußischen Küste ein flaches
Theilminimum besteht. Die Temperaturen find seit gestern ge¬
sunken, am Morgen 'lagen sie meist ein wenig über dem Gefrier¬
punkt . Wenig -bewölktes, stellenweise nebliges und kühles Wetter

iss zu erwarten .
«vitter>»»g» deovachi»»gkn der Meteorolog. Atattoii Rarlrrnftr.
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Höchste Trniperatnr am 19. Okt . 11 .2 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 2 .8.

Niederschlagsmenge am 19 . Oktober 1.3 mm.

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).
Samstag den 20. Okt .. Nachm. 3 Uhr :

Barometerstand gut . Thermometer 3 Grad Wärme . Heute
trübes Wetter , morgen voraussichtlich schön , da der Barometer

steigt .

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Lloyd .

£ 3 Bremen , 16 . Okt. Der Dampfer „Heidelberg " ist am 16. ds .
von Buenos -Aires abgegangen. „Ems " ist am 16. in Gibraltar angekommen
und wieder abgegangen. „Pfalz " ist am 17. von Antwerpen abgegangen .

„ König Albert " ist am 17 . in Neapel angekomnien. „ Prinz Heinrich" ist am
17 . in Bremerhaven angekommen. „ Kaiser Wilhelm der Große " hat am 17 .
Dover . paifirt . „ Lahn" hat am 17. Dover passirt . ^ „Bayern " ist am 17.
in Hongkong angekommen. „Preußen " ist am 17. in Neapel angekomnien.

„ König Albert " ist am 17. von Neapel abgegangen . „ Halle " ist am 17.
von Tsingtau abgegangen . „ Kaiser Wilhelm der Große " ist am 17 , in

Cherbourg angekommen und wieder abgegangen . „Lahn " ist »m 18. in

Bremerhaven angekommen.
W Bremen , 19 . Okt. Der Dampfer „Bonn " ist am 18. dS . von

Newyork abgegangen. „ Helgoland " ist am 18. don Rew - Orleans abgegangen .

„Aller" ist am 18 . in Newyork angekomme». „Prinz -Regent Luitpold " ist
am 18. von Antwerpen abgegangen. „ Kaiser Wilhelm II ." ist am 18 . von
Genua abgegangen , „Preußen " ist am 18. von Neapel abgegangen .

pnti ,
r -ür **

assi
1880t

Winterüberzieher
Im allen erdenklichen Stoffen, deutsche

und engl. Fapon , i83i8

izu 12, 14, 15,16,18 . 20, 22,
25, 28, 80 bis 55 Mark.

Breitbarth ,

nti ) LammstrassenÄ

Mittwoch den 24 . ds . Mts ., Bormittags S Uhr
beginnend , werden Hikschstratze 2 nachstehende Gegenstände

auf Ableben der

FrSulei « Bertha Speierer

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :
2 vollständ . Betten mit Haarmatratzen , 3 Chiffonnieres .

3 Schränke , 1 Eckschrank , 1 Kommode . 1 große und 1 kleine

Pseilerkommode ; antigue Gegenstände : 4 Sekretär ,
2 eingelegte Kommödchen, 1 Standuhr mit
Schlagwerk , 1 Schreibpult , 1 Sekretär , 1 Sopha und
2 Fauteuils , 7 div . Tische. 1 eichener Schrank , 1 Tasel -

klavier , gut erhalte «, 2 Armstühle mit und ohne
Einrichtung . 3 Nachttische, 2 Sophas , 1 neuer Fahr »

stuhl von Maquet in Heidelberg , 1 Toiletten-
fchränkchen mit Spiegel , 1 Spieltisch , 14 div . Stühle ,
1 Betstuhl , 1 Spiegel mit Goldrahmen und 2 andere

Spiegel , 1 Nähtisch , 1 Büchergestell und 1 Etagöre , 1

Oelbild mit Spielwerk , div . andere Bilder . 1 Schirmständer
mit Stickerei , 1 stummer Diener , Decken, Teppiche und

Vorhänge , div . silb . Bestecke , 1 Bettwand , Tisch - und

Bettwäsche , sämmtl . Koch- und Küchengeschirr , 1 Zimmer »

ofen (amerik. Permanentbrenner ), noch ganz
« eu , Koch- und Gasherd , Küchenschrank und Schäfte ,
2 Speiseschränke. 5 Koffer, 30 Ctr . Anthraeit » nnd
6 Ctr . Nußkohlen , Brennholz , sowie div. Kellergeräthe ,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet
Karlsruhe , den 20 . Oktober 1900 .

1 £ < 1 . Koch , luiMrage 2a ,

NB . Am Bormittag von 9 Uhr ab gelangen kleinere

Gegenstände , als : Porzellan und Glaswaaren , sowie Wäsche

zum Ausgebot .
18320.2.1

Von Nachmittags 2 Uhr ab wahrscheinlich Keller¬

geräthe , Kohlen , Kochherd und Ofen , hieran anschließend die

Möbel und der Rest der Haushaltung .

MÜÖÜtM »

der
Strassbnrger Pferde -Lotterie

Aiehrmg 12. November. Loose & 1 Mk.,

81 . Sebald - Lotterie ( Geld - Lotterie )

Ziehung 18. November. Loose & 2 Mk .,

Wohlfahrts - Lotterie ( Geld - Lotterie )

Ziehung 29 . November. Loose ä 3,30 Mk.»
Weimarer Konstansstellangs

- Lotterie

Ziehung 6.—10 . Dezember . Loose * 1 Mk.,
find zu haben in der

der „ KarWm presse
"

.

Aufforderung .
Da in den Monaten November und

Dezember die regelmäßige Gebäude-
Einschätzung für die Feuerversicherung
stattfiudet , wobei sämmtliche in diesem
Jahre neu errichteten Gebäude und
solche , welche durch Umbau in ihrem
Umfange vergrößert oder durch Ab¬
bruch verkleinert worden sind , deren
Wert durch Ausbesserung uni mindo
TteitS 100 Mk. erhöht oder durch Bau -
Älligkcit um mindestens diese Summe
vermindert worden ist, berücksichtigt
werden müsten, werden die Hausbe¬
sitzer, welche ohne vorherige bezirks¬
amtliche Anzeige am Bestände ihrer
Gebäude Aenderungen vornehmen
ließen , oder solche , deren Gebäude
oder Aenderungen überhaupt bis jetzt
nicht zur Einschätzung kommen , efüucht ,
alsbald hierher (Rathaus , Zimmer
Nr . 59, 2. Stock, Eirzang in der
Hebelstraße ) Mitteilung zu machen.

Karlsruhe , de» 18. Oktober 1900.
Der Stadtrat -

mer . 18321
Zimmermann .

Wie in den Vorjahren wird auch
im kommenden Winter in diesseitiger
Anstalt ein

Unterrichts - Kursus
zur

AMilimg ioh MlrnltWgttiiiiltil
abgehalten werden.

Weiblichen Personen aus der näheren
Umgebung ist die unentgelüiche Teil¬
nahme an demselben wie bisher frei¬
gestellt, solchen , die entfernter wohnen,
kann — soweit sie innerhalb der Kreise
Baden und Karlsruhe ansässig sind —
während der Dauer des Kursus (vom
1. November bis 1 . Februar ) daneben
freie Station in der Anstalt bewilligt
und praktische Unterweisung in der
Krankenpflege erteilt werden, wogegen
dieselben sich zur Teilnahme an dem
Dienst des Wattcpersonals zu ver¬
pflichten haben.

Anmeldungen bis 1. November
nimmt entgegen

Sttrrrweirr , im Oktober 1900
Di « Direktio «

der Kreitzpffegeanpalt Hub.
Dr . Eschle . 5389a

Gtfligktils - Acttjjle
in jede, Höhe besorge solvente»,
diskontfLhige » Firmen koulaut und
diskret . Offerten sub F . P . ISS
an HaasenstslB k V«| ltr , A .-G .,
Sambw - .

'28?»

Reelle HeiratlienP
| | für Damen und Herren reden

Standes unter strengster
Diskretion . Gefl Offert , an ioh .
Petri , Gartenstr. 10 , Karlsruhe,
erbeten. 14092

NB . Retourmarken sind beiznlegen .

Heipathsanirag !
Die Waise ein. Aichitekten , Christ .,

23 Jahre alt , mtt einer Bnarmitgist
von 320,000 Kronen , wünscht sich
ehest .mit einem charaktervolleiiManne
zu vrichelichen . — Nur auf ernst¬
gemeinte Anträge ertheilt Auskunft
und Information unter strenastkr
Diskretion das Bureau „ Patria "

zu Budapest , Jsabellengasse 69 . M,5a

Rciratbcn.
Berinitt . i . nur bess. Kreis . Jed .

gebild . reich . Dame aus gut . Fam .
garant . i . eine standesgein . Parthie ,
sow. jed. geb . Herrn , d. rin glückt.
Heim wünscht , garant . ich ebenf . zu
ei», entsprech . Parthie . Schon Taus .
Glücks -Parlh . vollzogen . Man wende
sich an Villa Angustina , postl .
Straßburg . _ 5393a .

Heirathi .
Hoh. Staatsbeamter , älterer Herr ,

gebild ., 7000 M . Gehalt , b. Ableben
hohe Witlweii -Pensio » , w . >» . einer
staiideSgem. Parihie zu verehel . Off .
m . « äh. Angaben erb . u . F . 8 . II ,
postl. Stratzbnrg , Anonym werlh -
los . 5396a

Heipath ,
Alleixsteh . junger Biaun , gebildet ,

30 I . alt . i» . eigenem groß , seinem
Gasihos in einer Universitätssladt
Badens , wnnscht m. ein . jung . Dame
dekamit zu werde » . Offerten erb . m .
Näherangaben unter L . v . 91 , postl .
Freiburg. Anonymwert !, ! . 5897»

Reelle Heirath .
Aelteres Fräulein , kath., mit sofort .

Baarvennögcn wünscht sich mit einem
Beamten baldigst zu verehelichen . Gefl .
nicht anonyme Offerten beliebe man
unter Nr . B12238 an die Expedition
der „Bad . Presse " zu senden

wünschknüber 1000
m n « ll « « ßZlf vtiätt Da '^ ,n
1 Rtfirat Sende» Eie nur Adresse.
| •/ **■Ml» 500 reiche, reelle Heirats -
H Partie « auch Bild erhalte» Sie sofort" »ur «»»wähl, mm- Reform , Bsrlla 14.

(Tfin möblirtes Zimmer mir zwei
^ Betten ist mit Pension sogleich
oder auf 1 . November zu vermicthcn .
B » -»< DoualaSstr . « % st . rechts .

Neuheiten
m

18022,2 .1

Jackettes ,

;
Golf - Capes ,

I Umhängen , |

Hadmänteln , |

Kinder - Mänteln ,

Kinder - J acken ,

empfiehlt in enorm grosser Auswahl
zu sehr billigen Preisen

S. Nathansohn,
Haiserstrasse 69 j

gegenüber dem goldenen Hirsch

SpeclalgesGhäflfür Damenmäntei.

Wachstuch Stückwaare
Wachstuch - Tischdecken

(a- gepaßt ),
Wachstuch - Schürze«

(fiirvamen, «naben «. Mädchen),
Ledertuche , Marr «. forbfg,
Leder -Schurzfelle

(für Knabe «)
bekannt größte Auswahl im
Spezialgeschäft von 18204.2.1

Avetz & Cie.,
Kreuzstr . 21 . Telephon 219 .

ßsjlitf.

Acrztlich empfohlene Masieuse
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
bei Gicht und Rheumatismus bei
annehmbarer Berechnung . B12139

Herrenstr. 35, 1 Treppe hoch.

Gesucht
kleiner tüchtiger Ligarrenfabrikant
mft 5—10 Rollern auf Provision
oder Rechnung . Vnter Verdienst
garantirt . Ausführliche Offerte»
sind an Erped . der „Bad , Preffe "
unter 5380 « zu richten. 3.1

Wichtig für

Landwirthe.
Landwirthe , welche in der Lage

sind , Milch regelmäßig nach Baden -
Baden per Bahn oder Wagen zu
liefern » werden gebeten, ihre Adresse
mit Preisangabe sub H. 2864 an
Haasenstein & Vogler , 31.=© .,
Baden -Badon einzuscnden . 5888a
Leere Säcke , ©elföffer, rüsten

und Ligarrenkistchen
werden billig abgegebe « . Wald .
strafte Rr. 5 , im Laden . B12202

Lagerplätze «
zu verpachten,

eingezäunt , vis - ä - vi »
dem Güterbahnhof . 16528*

Näheres bei
Rudolf Brechtei ,

Schwanenstr . 20 .

I System „Olaahfltte “.
Pritzlfi.

onhuhre» in M-tall, ^SUter und Voll» vo» ■*
Mk. aofwärtt. o

Jlluftrirte Preisltft, Z
aratt» und franco. 8

Uhren - BersandhanZ' „EhrouoS "
Bafel (Schweiz).

gegen Blntstocknng , sicher!
lasnivle « , 540,»

ffamdnrg, Alt.Steinweg8,II.

fortler
gesucht

von einem Fabrikgeschäft. Bewerber
mit Zeugniffe « (evtl . Halb -
invaliden ) wollen ihre Wreffe unter
Nr . 18323 in der Exped. der „Bad .
Presse" abgeben.

Gewesene Militärs bevorzugt .

Gypser-Gesuch.
Tüchtige Gypser und Hand¬

langer finden dauernde und
lohnende Beschäftigung bei
voll . 8 . Allmending ^ ’

Hypsermeifter , 18325
Karlspuhe .

Ein kräst . Man « mit guten Zeug -
nisien sucht Stelle als Magaziner ,
Bureaudiener AlnSlänfer.
Offert , unter Nr . 812222 an iüe Exp .
der „ Bad . Presse" erbeten .

Kaufmann » militärfrei , seit
2 Jahren in einer 5384 ».2.1

äittoMWttfaörif
als Magazinier thätig , sucht i
per sofort oder später dauernde
Stellung . Gefl. Off. unter 8 . C .
3998 an Rudolf Mosse , Stuttgart .

tzttttngen .
Ein schönes
adenlokal

in bester La ^e der Stadt ist per
sofort oder später zu vermietheu .

Offerten unter Nr . 5399 » an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2.1
Maldhornstr . 34 sind zwei Wohn «

nnge « von je 2 Zimmern sofort
zu vcrmiethen. 812200 .2.1

20 , 22 , 24 , 25 , 26 , 27 bis
35 Mark issis

empfiehlt die KerrenkkeiderfaöriL

Kaiser - und Lammftr . - Ecke .
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JlliffAeitung an das Theo trinkende Publikum J
Verschiedene an uns gerichtete Anfragen veranlassen uns , hiemit zu erklären, dass die Preise unserer JfMnvco MMoio Vh € C von den kriegeriscĥ

Ereignissen in China nicht beeinflusst werden. In Folge reichlicher Versorgung werden wir, welche Ausdehnung der Krieg auch nehmen sollte , sämmtlid|Sorten zu bisherigen Preisen in unverminderter, anerkannt vorzüglicher Qualität weiter liefern . Aechter jfidMt ’VO MMoto VhCC wird, worauf H
speziell aufmerksam maehen, nicht offen, sondern nur in verschlossenen Packungen gehandelt und ist i den meisten einschlägigen Geschäften erhältlich .

(Sechs Qualitäten von MJc. 2,10 bis Mk . 5.— per Pfund.) 5^Franz JKathreiner ’s Jlaehfolger, G. m. 6. K, fflünehen undHamburg
Niederlagen in Karlsruhe bei den Herren: Fr . Hemel , Amalienstr., Willi . Hauser , Kaiserstr. , J . Klasterer , Erbprinzenstr., Aug . Kühn , Schützenstr., Karl Lang , Adler̂

Freiwillige Feuerwehr.
IV . Kompasrni « .

Montag den 22. - . M ., Nachmittags halb 5 Uhr : Uebung .
1*316_ Hob . Kohlbecker .

Die städtische Sparkasse Durlach
mm unter Gemeindebürgschaft ■■

nimmt Einlagen entgegen . Die Zinsvergütung beträgt 4% .
Per Verwaltungsrath . 18304 .4 .1

Weiss &Kölsch
Karlsruhe

211 Kaiserstraße 211
unterstellen den Artikel

Lmlirn - AnM
einem

Räumungs -Verkauf
und empfehlen solche zu 18327 .4.1

Wz anßmckM Mltp Preise«.

Neue Ernte ! 18328 .3.1 Neue Ernte !

1900 « Havanna
Llke Witter- u. f4 /VI pTrlp Elke Kreuz- li.
Kaiserstr . 161 L L . iTlCyiC , Kaiserstr . 133.

Nächste
Sitzung
Dienstag,
23. ©{lob .
Ad. 9 Uh -,
4 Jahres¬

zeiten.
Gäste will¬

kommen.
Dtr «»tut

Lohnzahlungs-
Bücher

für Mmilerjaiinge
nach den neuen gesetzt. Vorschriften

mit Futteral 23 Pfg .

Cebr. Knanss,
Auchdruckerei ,

Karlsruhe , Kaiserstr . 63.
18288 .2.1

Pripat -Entbindung .
Gute Aufnahme u. Verpflegung . Adr. :
Fra« Hebamme Massier , Ettlingta,
Pforzhrimerstr. 736. B10516.10.7

Verloren
wurdeFreitag Abend ein Opernglas
in braunem Pompadour in der
Steinstraße . Es wird gebeten, das¬
selbe gegen Belohnung Kaiser »
straße 238 abzugeben. Bl2234

Eine flottgeh . Damenschneiderei
in Karlsruhe , mit sehr feiner . Kund¬
schaft, wird zum Frühjahr eventl .
früher Familienverhältnisse wegen
abgegeben. Bewerberin könnte
sofort eintreteu, um sich bis dahin zu
oricntiren. Offert, unter Nr . 812223
an die Exped. der „Bad. Presse ".

würde eine kleine Aussteuer, Wobn-
» . Schlafzimmer-Einrichtung gegen
monall. Abzahlung liefern. Gefl.
Offerte unter Nr. 5379 » an die
Expedition der »Bad . Presse ". 3.1

Znr Nebernahme eines
ngelmähigen

Omnibus-Bklkehrs
zwischen Baden «nd Lichtenthal
wird ein 5392a .3 .1

pnliffa « Unternehmer
gesucht . Demselben wird vom Ver¬
schönerungs -Verein Lichtenthal ein
Zuschuß garantirt. Interessenten be¬
lieben sich an den Vorstand des
Verschönerungs -Vereins Lichtenthal,
Herrn .August » lein , zu wenden.

Tuche firr etliche Stunden des
Tages ein

CU 1 "v i e v
1« miethen Offerten unt . 815194
an die Exped . der „Bad . Presse

Ladeofa ^ade .

Die zum Hause Sofienstraße 28
gehörende Laekenkapaöa soll wegen
Abbruch verkauft werden. Dieselbe |
besteht aus 2 großen Schaufenstern -
mit Rolladen und Spiegelscheiben ,
Lingangzthüre von Eichenholz , 2 eis.
Ladenstandern und der entsprechenden
Steinumrahmnng mit Sockel. Pilastern
und Eefimi. Etwaige weitere Ans-
kmift wird bereitwilligst ertheilt :
Hirschstraße38 , Bürean. 18309 .2 .1

V erkauf .
Am Freitag kn 26. Mobec»

Lomittllgs 10 Uhr ,
verden auf dem Hofe des hiesigci
Iraindepots :

Räder» einzelne Wagentheile
alte Ledersachen und sonstig.
Abfälle 18226 .3.

öffentlich meistbietend versteigert .
Karlsruhe» den 19. Oktober 1900

Königliches Hraindepot.
Jagdgewehr

:' Lefauoheux oder Central) und ein
Ofenschirm, gut erhalten , z« kaufen
gesucht. Offerten unter Nr . 612224
an die Exped . der „ Bad. Presse ".

2 Auslageqestel s
z» kaufe« gesucht. 812227.2.1
Ü . W. Hof mann , Kaiserstraße 67.

Glkttki - Uerkfliif .
In einer größeren süddeutschen

Stadt bietet sich die seltene Gelegen¬
heit , eine bedeutende jüdische
Bäckerei mit I». Kundschaft wegen
Kränklichkeit des Besitzers zu erwerben .
Gefl . Offerten sub K . 3375 an
Haasensteiu tfc Vogler , A.- G.»

Karlsruhe. 18322
In der Nähe von Karlsruhe ist

ein neuerbaistes Haas mit gutem
Spezereigeschäft zuni festen Preis von
45,000 M.bei Anzahlung von 10,0002 )1.
wegenKrankheit zu verkaufen . Bier¬
umsatz 150—200 Lt. pro Tag. Tages¬
einnahme 60 —86 M. Miethserträg-
niß 1000 M. Großer Hof und Garten.
Off. sub Nr. 812207 an die Exped. der
„ Bad. Presse".

Jüngling8 ' Anzuu ,
ein wenig getragener, für d. Alter
v. 14 bis 16 I .» schlanke Figur , wird
billig verkauft . Anzusehen Nachm,
von 3 bis 6 Uhr. 18287 *

Soefanienstr. 40 , 3. Stock.
3 gebrauchte Fässer vvn 2 bis

3M Liter , Krautstander , Wasch¬
zuber» Kübel , sind wegen Platz¬
mangel billigst abzugeben .8 . Hörner , Bttrgerstratze 13,
2.2 Karlsruhe. 812146

ZU verkaufen *
Eine Küferrolle mit Schrot¬

leiter, 2 Wcinbütten mit Trä
ger . Stütze , Trichter , sowie
größere Krautständer billig zu
verkaufen . 812130

Dnrlacherstr . 57, 1. Si .

Kanapee , LS
'' ""

812232 Hirschstraße 35, Hths.
Ein guterhaltener
Kastensitzvagen

für 2 Kinder ist billig zu verkaufen .
Humboldstr . M . 5, 1. St . 812203

Schubkarre «
einige gut reparirte sind zu 2—3 Mk.
zu haben. Waldstratze 3 , Hinter¬
haus, parterre. 812230

Suche per sofort für mein Eisen¬
geschäft mit Werkzeug und
HauShaltungSartikeln

Wige « , pp Mm ,
der in Comptoir-Arbeiten bewandert ,
mit Landknndschaft umzugehcn ver¬
steht und schon Detail gereist hat.
Gefl. Offerten mit Zeugnitzabschriften
und Gehaltsansprüchen sind unter
Nr . 5373 » an die Exped. der „Bad.
Presse " zu richten . 3.1

Jüngerer , tüchtiger

Uhrmacher -Gehilfe
findet dauernde Stelle bei 812229

MV . Dees , Uhrmacher,
Herrenstratze 25.

Vorarheiter-Ge;«ch.
Ein tüchtiger Vorarbeiter für Erd -

arbeiten, der im Kanalbau tüchtig
ist, sofort gesucht . Zu erftagen
Göthestraße 41. 812237

§ kkckWSS- A« M .

Die Beerdigung des Herrn
findet 18324

ntdpgeit ^ oiinta ^ 2 1Uuv
von der Friedhofkapelle aus statt.

Paula Kohl , geb . Wagner.
Familie Kohl , Finthen .
Familie Wagner Karlsruhe .

iiirtitincr BeizemiAtk
für Möbelfabrik gesucht.

Nur solche , welche auf dauernde
Stelle reflMren und gute Zeugnisse
Nachweisen können, wollen sich melden
unter H. 3272 an 18305.2.1
Haasenstein & Vogler, A. -6. , Karlsruhe ,

^ er sofort ist die Vortier¬
stelle zu besetze». Huakisizirte
Bewerber wolle» sich persönkich
vorstellen . 183H.2.1

Hotel Grosse.

TtartoffelVevlndev
Gut empfohlenem Mann wird in

obiger Eigenschaft voraussichtlich
dauernde Anstellung zugesichert.

Offerten unter Nr. 5370» an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2.2
Ein jüngeres Mädchen ,das Hausarbeiten besorgt , auch etwas

nähen kann, findet angenehme Stelle
für sogleich oder 1. November .
812151 Steinstr . 6 , 3. Stock.

Ein üraves Mädchen
wird von kleiner Familie ohne Kinder
per sofort gesucht . 812201.2.1
Bernhardstr . 19, 4. Stock rechts .

Nmstiliälslljs' ll -Gesuch.
Ein braves jüngeres Mädchen für

eine kleine Familie nach Durlach ge¬
sucht Zu erfragen Georg-Friedrich-
siratzc 2, 4. St . 612208

Eine zuverlässige
Lauffrau

wird für sofert oder 1. Nov. gesucht .
815198 Schützenstr. 78, 3. St .

In meinem Manufaktur - , Kolo¬
nial » und Knrzwaaren-Geschäft
findet ein

Lehrling
unser sehr günstigen Bedingungen
SteNnug. 5381 »

Joseph Warth ,

7 !f
welche garniren kann , sür einige Tagetin der Woche gesucht . !

Offerten unter Nr. B12228 an die
Exped. der „Bad. Prcffe" erbeten.

Ein Mnöchen ,
welches Liebe zu Kindern hat, wird
sofort gesucht . 18326

Näheres Kaiserstr . 30 , 2. St .

Küchenchefs ,
Mm und Mneriiuieti

suche » Stellen . Näheres durch
Urban Schmitt , Hauptcenfralbureau
Karlsruhe, Erbprinzenstr. 3, JI.

B15197 Telephon 1203 . 2.1

Ein jnM Billltkchliiker,
welcher längere Zeit in einem Zim-
mergeschäft thätig war und zwei
Semester der Großh. Baugewerke¬
schule in Karlsruhe besucht hat, sucht
zu sofortigem Eintritt Stelle auf
einem Bureau. Offerten unter Nr .
5393 » an die Exped. der „Bad.
Prcffe" erbeten . 3t

Branntwein-Branche .
Tüchtiger , gut eingesührterReisender

sucht per 1. Januar oder früher
anderweitig Engagement event.
auch Vertretung . Offerten unter
Nr. 5394 » an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten . _ 2 .1

Einfaches Fräulein ,
20 Jahre alt, sucht Stelle als
Stütze der Hausfrau oder zu Kindern .

Offerten unter Nr . B12235 an die
Exped . der „Bad. Presse"

._
Ein Fräulein mit schöner Schrift

sucht passende Stellung , würde
auch zur Aushilfe einen Posten über¬
nehmen . Gefl. Offerten unter Nr.
B12200 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten .

Servierfräulein.
mit Vorzug ! . Zcugn . , aus bess. Gesch ,
gr. Fig . , hübsche Erscheinung , ff.
Garderobe , sucht per bald in größ.
Etabl . Engag. Gefl. Off. unt. st. D . 100
Hauptpost!. , Strassbnra i. E. „ „ ».r..

Ein besseres Mädche »», welches gut
bügeln und nähen kann und in der
Hausarbeit nicht unerfahren ist, sucht
Stellung in feinem Hause. Offerten
unter Nr . 612209 an die Expedition
der „Bad. Prcffe".

Ladenlokal.
An frequentester Lage in

Freiburg i. Brcisgau ist ein
sehr geräumiges, helles Laden-
lokal mit Zubehör» in welchem'seit 15 Jahren eine Klavier »
Handlung mit Erfolg betrieben
lvnrde , auf 1. April 1901 preis-
würdig zu vermicthen . Aus¬
kunft durch Hi>. Schulz ,
Freiburg i. B .» Rosastraße
Nr. 1. 5390a.3.1

In einem altrenommirtcn, in Mitte
der Stadt gelegenen Geschästshause
ist ein

nebst Einrichtung und Zngehör ,
für jedes Geschäft geeignet , sofort zu
vermiethen . Offertenunter Nr. 5864 »
a. d. Exp, der „ Bad. Presse" erb . 2.2
Aricdrichsplatz 8, über 3 Treppen ,O ist eine freundliche Wohnung
von 2 Zimmern und Küche nebst Zu¬
behör billig auf sofort oder später zu
vermiethen ._ 812236 .2.1
Aofienstr. 131 ist eine WohnungY von 2 Zimmern, Küche , Keller so¬
gleich oder sväter billig zu ver- \
miethen . 812145 '

Mrerderstraße 79 , 2. Stock , ist
schöne Wohnung von ZZj,

meru nebst Zubehör wegzugshald
sofort oder später z« Vermiethel
Näheres daselbst ._ 8122261
ttameystraße 3 , Mühlbrrrg, ist e!
■v Wohnung , Atelier, Eiskeller
Magazin zu vermiethen . 8122
Liscnbahnstr. 18 , Mühlburg , M«
1» sardenwohnung , 2 Simm
nebst Zubehör, der Renzert ent
sprechend, sofort zu vermieth . 81519
ülngartenstr . 81 , 2. St . links, ist
-»4 gut möbl. Zimmer auf 1. A
zu veriniethen ._ B1221i
»lugustastr. 7 , 2. St . links, ist ml4» möblirtes Mansardeuzim«»
zu vermiethen ._ B1

_51S
klirbprinzenstr. 3, 4. Stock, r>, ist^ möbl. Zimmer mit separa
Eingang aus 1 . November zu Peil
miethen. 81515

hirschstraße 10, 3. Stock ,
vig ein gut möbl . Zimmer 1
einen besseren Herr» z « Verl
miethen . B12205J

hirschstraße 35 , Hinterhaus , 2.
ist ein Zimmer mit zwei Beü

sofort zu vermiethen . B1228I
Kaiserstr. 34 , 2 Tr ., ist ein kleine!
»4 schön möbl. Zimmer in ruhig!
Hause an soliden Herrn billigst . .vermiethen. B122ÜI
Kronenstr. 191 ist ein unmöblirtd |
»4 Mausardcnzimmeraufl . R«
zu vermiethen ._ 812 '

.
'. 11, 3. St ., ist ein grol

oder kleineres gut möbl . Zimmer I
ohne vis-L-vio sof . ob. später an eines I
solid. Herrn zu venniethen. B15185 .21 1
Ouiscnstraße 52 , Hinterh., 4 Sie*■' sind zwei schöne , einfach möblii
Zimmer an Arbeite ! zu
miethen ._ BJ2
Maricnstr. 92 im 4. Stock ist ei»f
»V4 möbl. Zimmer mit einem
zwei Betten sofort oder später
vermiethen. 812281

Mehrere gut möblirte Zim«
z« vermiethen. Caie Seyfric
2.2 16 Zirkel 16 . B121*

ttuiscnstr.
■v oder kl

Lchillerstr. 12 ist im 4. Stock IB~
® ein einfach möblirtes Zimmer
an einen Arbeiter sofort zu v»
miethen . B15I981
Nriktoriastraße 13, 3. Stock , ist. -«

freundliches , einfach möblirtes
Zimmer sogleich oder auf 1. NovA
zu verm iethen._ 8151»
FBcrderstraße 21, Vorderh. , 2. SU

ist ein gut möblirtes Zimmer
sofort zu ver miethen . 8122»
Merdcrstraße 100 . 2. Stock, ist cstl

freundliches , möbl. Mansarden¬
zimmer an eine anständige Perso»
zu vermiethen ._ 812216
Kt ^ielandtstraße 22 , parterre, ist/ '«
^ -4^ möbl . Zimmer an einen solide»
Arbeiter billig zu vermietben . B12220
Oähringerstratze 19 , 4. Stock, kan»
U ein anständiger Arbeiter ein billl»
Zimmer bekommen . 815177

Kleiner Lagerplatz
zu miethen gesucht ! Offert.
Preisangabe Kaiserstr . 151. 2.
abzugeben .

, *. JU
812213

Heilsarmee -
Schild

totnbe gefunden. Abzuhmcn gegen
Vergütung der Unkosten. Rlwpurrcr-
straße Rr. IM. 4. St . 81 :1233 sucht Stellung . 812206.2 .1

Näheres Rüppnrrerstr . 17, III

1
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empfiehlt in grösster Auswahl nur solide Waare bei sehr

billigen Preisen 13317

/>

149 Kaiserstrasse 149.

AllgeillckeKtrssrgllNs-Allßllltj
Karlsruher Cebensuersicberung

1835 errichtet — auf reiner Gegenseitigkeit — erweitert1864 . |
Verilchernngssumme: 442 Missionen Mark .

tefamvrtvermögen : 140 Missionen Mark.
ahreseinnahme: 20 Vz Missionen Mark .

Iahresnverfchuß : 4 V« Missionen Mark .
ck>anM UeßersDuß den LersiDerten. Zteigende Dividende : |

für 1899 bei den ältesten Versicherungen bis 91% der
Iahresprämie.

Ilnanfechtöarkeit . Zlnverfassbarkeit. Areie Kriegs - 1
Versicherung. 6049.3 .31

Charlotte Herbst ;
Dentistin ,

Lamnistr . 5, zwischen Kaiserstr . n . Zirkel .
I Kronen- und Brücken-Arbeiten
118067 (Zahnersatz ohne Platten ) . 10.1

Gins - Plomben
(vollendetste Nachahmung der Zahnsnbstans etc.)

“ "
„ miD MMm -

Einem hochgeehrten Publikum hier und Umgegend zur gefl. Mit-
theilüng, daß ich mich unterm Heutigen nach langjähriger Praxis nunmehr als

vLCd- und Schieferdecker-Meister
selbständig gemacht habe . Es ist mein eifriges Bestreben , meine verehrte
Kundschaft stets prompt , reell und billigst unter weitgehender Garantie zu
bedienen . Ich bitte daher mein Vorhaben gefl. unterstützen zu wollen .
B12212 Mit vorzüglicher Hochachtung

Gustav Meister, W- u. Schieserilelkermeißer,
Kaiserstraße 131 , 2. Stock.

Tuch , Homespun , Cheviot, Crepe,
Lama Wh Flanelle

empfehle

ju billigsten Preisen .
Besonders mache auf einen Posten 115/120 cm

schwere wollene Cheviot , für Costüme
und Schneiderkleider geeignet ,

per itltr. Mk . 1.75 u . 2 .—
aufmerksam . I8312

JaCOt) LÖWe (AdolfLöweSohn)
luofnteiiaren en gros en detail

18 a Adlerstratze 18 a, parterre.

Lohnzahlungs-Bücher
für Minderjährige laut gesetzt . Bestimmung, mit und ohne Futteral,

Expressgut - Bücher
billigst zu haben bei 18315.3.1

B . Albert Tensi ,
Buchbinderei , Buchdruckerei ,

Ecke Markgrafen- «nv Krenzstratze .

Mülhiluser Reste«.
c

.
F

.
KOPF

, Kerrenstraße 14.
Wollene Kleiderstoffe , Wollflaneüe in gestreift und carrirt , zu Blousen rc.

Fayonirte Uttd bedruckte Banmwollflanelle , Moltons rc . , zu Haus -, Morgen - und Kinder¬

kleidern . Baumwoüflanette zu Hemden , Holen und Jacken , in Reste und am Stück .

Betttuchstoffe, doppeltbreit , in Halbleine Uttd Baumwolle . Ueberzugsftoffe , Kölsch ,
Biberbetttücher , Schlafdecken , Shirting und sonstige Hemdentuche . Shirtingrefte und Futter¬
reste , Möbelstoffe in Sammt , Seide , Crepe rc . Vorhänge , weiß und farbig. Weißstickereien,
Plüsch, Seide , Sammt , Bänder rc . , zu Arbeiten rc.

Fertige Keivwäsehe in farbig nnd weiß. 55^ ™
Fertige Unterröcke . 17915.5.2

i Ixi soliöner ‘Wa . lil und billig « -- -

Gottesdienst .
Sonntag den 21 . Oktober
Evangelische Stadt - Gemeinde .
>/,9 Uhr Stadtkirche : Militärgottes-

dienst : Hr. Kiräiemath Fiugado .
9 Uhr Johannes - Kirche : Herr

Stadtpfarrer B r ü ck » e r.
V. lOUhr Gartenstr 22 : Hr. Stadt¬

vikar Lang .
10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt-

pfairer Ravp .
10 Uhr Schlosskirche : Herr Hof¬

vikar De. Trommel .
>0 Uhr Christnskirche : Hr . Stadt

Pfarrer R h o d c .
12 Uhr TnruhalleGartenstr . 22:
Kindergottesdienst: Hr . Stadt -
pfarrer Pt a p p .

-/«12 Uhr Chrtstntzkirche Kinder-
gottesdieiist: Herr Stadtpfarrer
N 0 h d e.

3 « hr Stadtkirche : Herr Stadt-
psarrer M ü h l h ä u ß c r (M issions -
predigtl — Herr Missionssckretär
Würz über : Die gegenwärtige
Lage der Mission in China .

6 Uhr : Christuskirche: Hr . Stadt
viknr Lang.

6 Uhr Johannes - Kirche : Herr
Sladtvikar St . . in» an ».

Christenlehre :
10 Uhr Johannes - Kirche : Herr

Stadtpfar: er Brückner .
V2I2 Uhr Stadtkirche : Herr Hof

Prediger Fischer .
DiakonisscnhanSkirche.

Samstag, 20 . Okt . , Abends >/,8 Uhr :
Herr Missionar Re hin .

Sonntag , 2 l . Oktober , Vormittags
10 Uhr : Herr Prälat Schmidt

Abends V28 Uhr : Herr Pfarrer
Nüstle .

Ludwig- Wilhelm -Krankenheim.
5 Uhr Abends Gottesdienst: Herr

Hofprediger Fischer .
Evang. Kapelle des Cadetten-

hanses .
10 Uhr : He>r Pfarrer Gelpkc.
Evangelischer Gottesdienst im

Stadttheil Miihlburg.
V,10 Uhr Gottesdienst: Herr Vikar

Honsell von Bruchsal.
3/4ll Uhr Christenlehre: Herr Vikar

Hoi . sell von Bruchsal .
Wochengottesdienste :

Donnerstag den 25. Oktober . 5 Uhr
Abcnds , i » der Schlotzkirche:
Herr Stadtvikar Bauer .

8 Uhr Abends Dnrlachei-Allee 36 :
Herr Psarrverwalter Manz .

Evang. Stadtmission .
Verenishans Adlerstraße 23.

! ! >/. Uhr Kiiidergvttesdicnst im
Vereinshaus: Herr Stadtmissiouar
Lieber .

UV « Uhr Kindergottesdienst in der
Johannes - Kirche : Herr Pfarrer
Maurer .

11V« Uhr Kilidergottesdienst in der
Diakoilissenhauskapelle : Hr. Haupt»
lehrer a. D . Maurer .

11 Uhr KindergottesdienstDurlacher
Allee 36 : Herr Stadtvikar Stein -
m a » 11.

" -4 Uhr Jnngfranenverein.
Der « b endgotteSdienst fälltaus .

wegen des Missionsgottesdienstes
in der Stadtkirche.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel¬
stnnde : Zlugartenstrnße29 : Herr
Stadtmisfionar Latzke.

Freitag Abend 8 Uhr Bibelstnnde
im Bereinshaus : Herr Stadt -
inissionar Lieber .

Jeden Sonntag Abend 8 Uhr im
Ev . Männer - und JünglingS -
verein Vortragsabend .

Jeden Donnerstag 8 ' /r Uhr Bibel¬
abend . .

Jede » Donnerstag Ve3 Ubv Bäcker-
vereinignng.

Versammlnngssaal
SÄ Herrenstraste SS.

1 >V« Ubr Sountagsschule .
3Uhr Bibelstnnde : HerrMissionar

Reh 1».
4 Uhr Jungfranen -Berein Bibel-

besprcchnng .
Dienstag Abend 8 Uhr Bibelbe -

sprechnng im Verein christl .
Männer und Jünglinge, Herren-
ftvnfec 62 .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel¬
stnnde : Herr Missionar Rehm .

Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel¬
stnnde : Durlacherstr . 32 : Herr
Missionar Reh m.

Evangelisch - lutherischer Gottes¬
dienst, Friedhofkapelle, Wald¬
hornstrabe, Vormittags 10 « hr :
Herr Pfarrer R ö b b e l e n . Stach
Nach Schluß des Hanptgottes -
dienstes Christenlehre .

Evangelisch - lutherische Krenz-
gemeinde, Kirchsaal verlang .
Karlstraste 83 , Hof , Bor¬
mittags halb 1« « hr Lese-
Gottesdienst.

Katholische Stadt -Gemeinde.
Stadtkirche (St . Stephan) .

Kirchweihfest .
6 Uhr Frühmesse.
7 und 7 ' /r Uhr hl. Messe .
8>/- Uhr Militärgottesdienst: Herr

DivisionSpfarrer B e r b e r i ch .
9>/s Uhr Predigt, hieraus levitirtes

Hochamt nnd Do veum.
!! >/« Uhr Kindergottesdienst mit

Homilic.
2>/, Uhr Vesper mit Segen .
6 Uhr Rosenkranzandacht.
Turnhalle der Karl- Wilhelm-

fchnle (Oststadt).
S 'lt Ubr bl . Messe mit Homilie .

St . Bincentiuskapelle .
6Uhr Anstheilniig derhl . Koimnunion
7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Amt und Predigt.
5 l/a Uhr Rosenkianzandacht.

Liebfranenkirche .
6 '/, Uhr Frühmesse.
8V> Uhr Schülergottesdienst mit

Predigt .
9 '/, Uhr Predigt und levitirtes

Hochamt .
11 Uhr hl. Messe.
2 Ubr Christenlehre für die Mädchen.
2Vr Uhr Rosenkranzandachtm. Segen .
Heute findet die Kollekte für den

St . Boiiifazinsverein statt.
Ludwig Wilhelm-Krankenheim .
S3/« Uhr bl . Messe .
Et. FranziSknShanS (Grenzstr. 7)
8 Uhr Amt.
St . Bonifaziuskirche (Göthestr .)
6V- Uhr Ansth . der hl. Kommunion .
7 Uhr Frühmesse.
9*/» Uhr Predigt und Hochamt mit

Segen.
2 '/- Ubr Rosenkranzandachtin. Segen .
Kath.KapellcdesCadettenhanses
10 Uhr : Herr Divisionspfarrer

B r r b e r i ch.

St . Peter - uud Paulskirche
(Stadttheil Mühlbnrg ).

6 Uhr Beichtgelegenheit .
61/« und ?V» Uhr Austheilung der

hl. Kommunion.
7 '/s Frühmesse .
SV, Uhr Festgottcsdieiist mit Predigt

nnd Segen.
2 Uhr Rosenkranzandacht mit Segen.
Die heutige Kollekte ist für den St

Bonifazinsoerein bestimmt .
Montag 7 Uhr : Requiem für alle

» erstorbene Pfarrongehöriae.
Alt - ) KatholischeStadtgemei »de

Auferstehungskirche .
V-10 Ubr Gottesdienst: Herr Sladt-

pfarrer Bode » st ein.
ZionSkirche d. Ev . Gemeinschaft,

Btierthcimer Allee 4]
Vormittags 9 '/, Ubr : Predigt .
Vorm . 10V. Uhr SonntagSschnle.
Nachmittags 3Vs Uhr : Hr . Prediger

I . I . Rohrer .
NflctimittagS 4V. Uhr Jmigfranen -

verei'n .
Abends 8 Ubr Jünglingsverein .
Montag Abend 1/i9 Uhr Singstunde

(Gern. Chor).
DienstagAbend V.SUHr Gebetverslg .
Donnerstag Abend 3 1/« Uhr Bibelst .
Samstag Abend >/,9 Uhr Singstunde

(Männer - Chor) .
Methodisten -Gcmeinde,

Zirkel 19a .
Vornrittags V- 10 Uhr Predigt.
Vorm. V.11 Uhr Sonntagsschnle.
Abends 5 Uhr Predigt .
Abends V-9 Uhr Jünglings- und

Männeroerein .
Montag Abend 8 '/« Uhr : Gebetver -

sainmlung.
MittwochAbend 8V«UhrBibelstnnde .
Jeden ersten Sonntag im Monat ,

Abends V-9 Uhr Tempcreuzoer -
sammlnng vom Blauen Kreuz.

Erbauungsstnnde für erwachsene
Tanbslnmme Älachniittags 2 Ubr
Schnlhaus Bahnhofstratze 22.Karlsruhe .
English Services

Ludwig -Wilhelmkrankenheim ,Kaiser -Allee,
on Sundays at 11 — a .m .

H. Comnäunion at 8 — a.m.
on 2nd , 4th and 5th Sundays , on
otherSundaysafterMorningprayer .
The Chaplainey is in Connection
withtheSocietyforthePropagation

of the Gospel.
Chaplain , licensed by the Bishop
of London,Rev O. Flax , Uhiand-

strasse 13.

Winterstation
für 17371.18.4

Lungenleidende
Nordrach , ( bad . Schwarzwald)

Sanatorium Pr . Hetlinger .

Danksagung .
Wärmsten , innigsten Dank der

Verwaltung der „Emma- Heil¬
quelle " in Boppard . Mehrere
Jahre litt ich an Blutarmuth , Bleich¬
sucht , Kopfschmerzen, Schwindel und
Magcnbeschwcrden und konnte trotz
aller ärzlltchen BeMühungen keine
Hilfe finden. — Der dreiwöchige Ge¬
brauch (täglich 1 Flasche ) des be¬
rühmte» Brnunens brachte mir
vollständige Heilung.

Bertha Dietrich 5151a
in Kuhnau bei Neustädte! i . Schl .

Cravattenfabrik
Biömer & Co.,
St . Tönis »

Krefeld 16
Billige Bezugsquellen. Stoffmuster
u. illustr . Preisliste kostenfrei . 4>6 ' a

Abgängiges
Motor öl
für Schlosser und Mechaniker wird
billig abgegeben bei 17770.2.2

M , Kistner ,
Amalienstratze Rr . 24 .

fiudeu diskrete Aufnahme
und gewisse» !) . Pflege bei
Frau Steelier ,

14105 Hebamme»
Karlsruhe,, Markgrafeustr . 44.

iiliiCb
Neuheiten für Herbst u. i

Winter in reichster Farben-
tvahl u. vielen Qualitäten trotz i
hohem Aufschlag zu billigsten !
Preisen. 61361

Für Straßen - und Haus¬
kleider erprobte , solide Quali - |
töten empfiehlt bestens

3. Schneyer,
Ecke Marien, u. Werderstr. I

6 änftUbern
werden fortwährend angekauft. 16892

Erbprinzonstraße 21, 2. Stock.

Sie hoßlichft«» Hände uni dar unrewste
erhalten sofort ariliokratischeg,inbeitnnd Form durib Benützung von . .KIOl “

l<au8 42 der cdetftenund fiifücfteiiKräuter her-"lefteUte Eeisei. Wir garantiren , daß fern«
^ »nzel» und Fakten des Gefichtes , Mitesser,« immerln , « asenrottze re. spurlos vre.
schwinde « , und verpflichten uns . das Gew

u» ft°l»e» . wenn man mit
lK . . , vollauf zufrieden sein sollte.
Erfolg sofort und verblüllend . Unschüdlichk-it

IS° ' °n" tt. Preis per Stink M . 1 .— . » € tig
® Ttiick M . 4,50 . 12 « tü«

l®*-.
“ -—• Porto beträgt sei vorheriger S «S »

ÖUB3 ®°n 1 Stück 20 Pf ., von uirhrevenStucken söPf . » ei Rachu . 30 Dt- mchr . flVief.warkea werden in ZaAnng genommen. Ber»
,sand durch das ÄeneiotOepöt von

81e « rrled feitb ,BEBliIa HW„ Mittklftr. 3S. .



Sette 6. Badische Preise Nr . 246.

Fortlaufender Eingang

empfehlen Leipheimer & Mende
,

GrosBli . Hoflieferanten , Kaioerotrassa 86/88 , Telephon 214 , en groa «Sc dötail .

schwarz, farbig und weise ,
für Strasaen - , Gesellschaft̂ und Ballkleider ,

Gros de Londres aTaffet Ä - K
^ait und faponirt, für Kleider und Blusen

OcaimilLw , jn gr088eP Auswahl. 18118

aparter F suheiten für Blusen und Kleider .

Winter-
Neuheiten

in

grosstr Aiswahl

fr ^

SM Bad „Vierordtbad “.
Liulezeitm im

' " '
ak 1 . Oktober 1900

6is 1 . Jtprir 1901 .
Geöffnet an Werktagen von Morgens 8— 1 Uhr Mittags

und Nachmittags von 2 '/, —8 Uhr.
Geöffnet an Sonntagen von Morgens 8—1 Uhr Mittags .

Nachmittags von 1 Uhr ab geschlossen.
a) Schwimmbad für Damen jeden Werktag Vor¬

mittag von 9 — 11 Uhr, Montag, Dienstag . Donnerstag
und Freitag Nachmittag von 2 '/, — 4 '/, Uhr .

Die übrige Zeit für Herren.
d) Dampfbad für Dame « Montag und Mittwoch

Vormittag von 8 — 1 Uhr und Freitag Nachmittag von
2 -/- — Uhr.

Die übrige Zeit für Herren.
o) Wannenbäder I . und II . Klasse jeden Tag zu

der öl en erwähnten Zeit , also von Morgens 8 — 1 Uhr
Mittags und Nachmittags von 2 '/,—8 Uhr für Herren
und Damen geöffnet.

ä) Bolksbadeabende in Schwimm -, Dampf - und
Wannenbäder für Männer sind am Mittwoch und
Samstag jeder Woche von 6—9 Uhr Abends . Für
Frauen sind Schwimm - und Wannenbäder am Freitag
jeder Woche von 6—8 Uhr und Dampfbäder ebenfalls
am Freitag jeder Woche von 5 '/, —8 Uhr Abends .

Volksbadekarten für Schwimmbad 10 Pfg .
„ „ Wannenbad 30 „
„ „ Dampfbad 1 .00 Mk.

e) Kurbäder für Damen Vorbehalten jeden Wochentag
von 9— 11 Uhr Vormittags und von 2V, — 4Vä Uhr
Nachmittags . 18215 ,4 .1

Die übrige Zeit und Sonntags für Herren.
Städt . Bad -Verwaltung

( Vierordtbad ) .

jyriiliinliriiicüe 1901 in Karlsruhe .
Mittwoch den 7. November d. I ., vormittags

s Uhr, werden auf dem Meßplatze die Verkaufsbuden ,
Waffelbuden und Geschirrplätze für die Frühjahr¬
messe 1801 öffentlich an den Meistbietenden versteigert.

Karlsruhe , den 13 . Oktober 1900. I8104. S. 1
Die Messe -Kommission .

Ständige Ausstellung aller
Arten eleganter

MoSellhiit«.
Bestsitzende Capotes , aparte Neuheiten
in Toques , reiche Auswahl stets neuer
Formen und Garnituren in Runda

M. Rudolph ,
W. Willstätter Nachf.

Kaiserstrasse 138 , eine Treppe hoch,
neben dem Friedrichsbad. 17867 .8.3

feinen , dunkeln , von
meinen Bienenständen in
Frauenalb , liefere für
Karlsruhe frei ins Haus

i Pst ». 1 Mk.,
10 Pfd . 9 Mk .

unter jeder Garantie für Reinheit.

8 . ÜII8861 '
,

in Hochstetten , 5Ö25a.6.3
Post Linkenheim (Bade n).

» 16

Kein Schwindel ! Bei Nichterfolg Betrag zurück!
Schau »ach lutjem «-brauch meines fffthatlW " hält matt eine»
weltberühmte» « »rtwnchSmittel» « NvUllkr lästig » schnei-
diae» Schanrrhart . Unzii hligr Dankschreibenbeweise» die». Herr D . . . . . r
i« r . . . » schreibt : .Ich habe bi» jetzt »ur hie halbe Dose gebraucht
und schon einen schöne» Schnurrbart erhalte ». Schicke» Sie . “
Drei» « Mtfc I St .I. , Störte II Mk. , Stärke III Mk. 6.— .
Snfaab «egen Voreinsendung aber Rachnohme <« Mg. Jt « ) . Nurecht
zu beziehe» vmi notariell Sapporo , Sol» 23 . 8r . Witschgass» 8 A.

Preifllifte über alle Neuheiten der Haut, und Haarpflege grati, und franko .

Hübscher Ausflugsort ist
Restauration

Ettlingen .
4246a - 10.10

Telephon No . 17.

»
.

■ 1 »

w alzer-Unterricht
(Linzel -Unterricht)

in wenigen Stunden bei
mäßigem Honorar.

^ US . LdM6r,AmliM . 25 .

^ Malier’S rühmliche bekannte' Accord -Zither
ist die solideste und beste .

Reparaturen ausgeschlossen.

fl Zubehör I
, 7 .50 Mk ., 12 Mk, 16—18 Mk." und höher . Ansicht in meinem

Laden Jldetmann gerne ge- |
stattet . 17857 I
Hugo Kuntz (Olafierfs Nachf.)
Musikalien, Musikinstrumente ,Karlsruhe , Kaiserstrasse 114

FloNrr 1,091
jSdmurrlwrt

.> r °n> 6sZ, s°wie kräftiger
Bollbart weiden

" “
unfehlbar erzeugt ä
Dose 1 JC 50
EuthaaruugS »

Pomade entfernt
binnen 3 Minuten
>edeii lästigen Haar¬
wuchs und greift die
zarteste Haut nicht

_ an. Preis 1M 60 Ä
Lilieumtlch beseitigt alle Leber¬

flecken , Mitesser, Gesichts ' öthe n.
Soiniiiersprossen. Preis l Jt 25

Haarkräusel Pomade machtcdle
schftnjien Lackeichaare. Preis 1 Ji

K . Mo « op , Friseur , Kail»
Fricdrichstr. 22 , Rondellvlatz.

* . DOrr , Friseur , Waldstr.39 .

Reste▼onDamentuchen ,
Loden,Cheviots etc.
in Längen von ca. 3 bis
12 Mtr. haben abzngebsn
and offeriren dieselben
unter Preis, i ff (500

Gramm) su 125 Pfiff * Probepacket 9 ffsortirt
fftr Mk . 1125 unter Nachnahme franko.
Gentralwaarenhaus G. m . b. H .

iru , u I HUblbausen 1. Th - 5 .

seltene Briefmarken! v.
Afr., Austial. rc . , gar. echt,
alle versch . . LM .t Port . ext.
Vieisl grat . Kat . 11000 Pr .
50 Pf . L . Nass» , Ntiakirgi .S.

mit rothem, graurothem
oder weist - rothem Julet

I u . gereinigten neuen Federn ( Cbcr .
I Bett , Unterbett » . zwei Kissen ).
I In besserer Aussührung Mk . 15, —

desgleichen !>/, - schläfrig , JO,—
desgleichen 2 - schläfrig , 25, —
Versand bei freier Verpackung

| gegen Nachnahme . Rücksendung
oder Umtausch gestattet .

Heinrich Weihruberg ,
| Berlin wo ., Landsber gerstr . 39.

| PreiSlifte^ ätiflundsränkö
"
MI

EßKilstilmen
versenden wir in 50 Pfund -Säcken
zu 5 Mark gegen Nachnahme .
8rotzh . SttUpenualtiing Skrjtei,
10.3 (Post Gernsbach). 53Ua

August Herling,
Ettlingen . Karlsruhe . Daxlanden .

Bureau : Karlstrasse 98 .

Asphalt-, Ceiuent- und Beton-Baugeschäft,
Reitfalzziegel -Fabrik .

Lagerplätze : Karlstr . 81. — Hippnrrorstr . 188. — Westbaknkef.
Telegramm-Adresse : Herling Karlsruhe .— Telephon 1237 .

Übernahme sämmtlicher Asphalt - und
Cement-Arbeiten . 14001.26.22

Fabrikation von Kiihler ’s Reitfalzziegeln (D .R. P -A.G.M-)
Eindecken von Dächern

------- mit Holxeemsnt , Dachpappe ani HoltfalssloieL =
Lieferung slmmtlioher Asphalt- und Theer-Produkte.

Grosses Lager in Dachpappe , Holzcement and la. Portiand -Cement.
■ Eigene 8»nd- und Kiesgruben.

Prompte und reelle Bedienung.

Wilhelm Ffrommer, Karlsruhe,
Telephon 468 Gerwigstratze 37, Telephon 468

Äauimliali für Askakonstrllktionea ,
al« : Dächer , Brücke« , komplette eiserne Baute « , schmiedeis.
Gäulen und Ständer für Ladenfarade « ; ferner : Geländer ,

Balkon » , Veranda » ; Wellblecheindeckuugeu und Glasdächer .
Spezialität « ach patentirtem Verfahre « :

D .R .P . und D.N.G.

mH « .

>^ öi

Feuersichere
eiserne Treppe »

von der «iusachstm
bis reichsten Ans»
lührnng mit Belag
in Holz . Stein oder

Dlarmor .
Wendeltreppe «

I» Schiniedeifen mit
Eisen» und Holz»

belag,
-as Beste anh

kt Gegeumrt.
D.R.P . und D.R .G.

Zeichnungen und Voranschläge stehe « kostenlos ;u Diensten .
« 8 . Mustertreppen find in der Grotztz . LandeSgewerbe -

halle in Karlsruhe ausgestellt . 16613

Ohne
halten

Thermophor
Tafel - a. K8che» gerithe

*
Feuer

5206a.8.2 !

Speisen nnd Getränke fiele Stunden lang warm !

Thermophor- EaaantrKger (Senagea } , Thermophor- Kattie- ,
Thae- eto . -Kaiman , ThermophorBraten-, Gemüse- , Kartolhl -

Sohilaaoin, Thormophor-Futawirmor , Thermophor-
Tatohenwärmer.

Verkaufstellen in Karlsruhe : Fr . Kahn , Meyer St Kersting .
Oeutsoht Thermophor- Aktlangesellschaft , Berlin B .W. II . Prospekte

gratis und franko .

Sei —

nassem
Vielter

schmieren jetzt die meisten
Frauen die Schuhe ihres Haus¬
haltes nur noch mit Krebs-Fett,
denn das Leber wird dadurch
wafferdicht und hält länger.

feere farlifäfer
stutz billig abzugebe « in tzer

BiGkitmi du „Bl>!>. Preßk
"

Franz.—Englisch
Idiomatisch correete Handela-

Corresp. u . ConTersationunterri ' htet
gründlich in 3—4 Monaten B11633

F . Rademaker ,
SsphieBBtrasge Kr. 48, 3. Stock,

Versende gratis und IrMkS

Special-
JKns^ -Hataloge

( mit Angabe der Schwierigkeit)
f. die gebr uchlichsten Streich -
wd Blaslastraueat » (Violine,
Cello , Flflte, Cornet etc. etc.)
Mt Klavisrbeglettug .

Ferner reichhaltige Verzeich¬
nisse von CompssltloB»! fflr’s
ZlSMUBHISptel ( Klavier-Trios
bis Ootette) , für Salon -Orches -
ter und KtBderiastrnmeats.

Bitte zu verlangen. 17236

Fr . Doert , Musilallenyig.,
Karlsrnhe.

Schwache Angen
werden nach dem Gebrauch dee
Tyrsler EistBi -Brautwstns so
gestärkt , dass in den meisten Fällen
kerne Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden , ä Glas l ^ OMk. —
Derselbe ist zugleich haarstärkas -
des Kapf- nnd aitlseptlsches
Mnndwasser. 16612

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T. Delpy ,

Zrkeur- und parfümerie -SeschSst,llerrsnstrazse 17.

mm
Remonfoir -Uhren

mit i «chten Goldrändern u. heutsGem
Reichsst»a>pel, Emaille » Zisserblatt ,
schöngraviert , in » rin «» « « » litat ,
6 Rubifl, » .» 0 « . Dieselbe Uhr
oh«e Goldränber 8,SO . Dieselbe mit
2 echte« Goldrändern und S acht. »
flJJbarncn Oapsot »», 10 ütubi* ,
Seim« «ualität, IS,— M.

ämmtliche Uhren find gut »0-
passtort (abgezogen) und ans bafl
genaust« reguliert , daher rr »N»
2 jährige (christlich » « aranti ».
Umtausch gestattet. Nichtkonven. Geld
zurück. Prich iUnstrirt » Prrio -
tift » « U. prt VHritt tt. gtittim
» rat . «r. frank «. Segen Rach,
nähme ob. Voreinsendung b. Betrage».

Julius Busse,
< rrll « 01 » , » riinstr « »« 8 .

Wirklieh billige w. anerkannt
reelle Bezugsquelle für

Wiederverkauf er «.
Uhrmacher

(n Vhrettj Ketten , Kournikuren
und Vhrmaehertcerkmeugen

aller Art *

Adirulh 1—600 Dam. m . gr. Berm.
^ llluthe w. Heirath. Prosp. ums.
Journal Charlottenbura 2.

Berlins
grösstes

ezialhans

Teppiche
GelegeuheitSkauf tu Sopha-
nnd Salon iröhe ä 8,78 , 8, 6 »
8,1 » bis 500 Mk. Gardine « ,
Portttre « , Steppdecken , Mö¬

belstoffe zu Fabrikpreise « .

PmiNkalel «,
Emil Lefevre , Berlin S.
Sp

*Ä . Oranlenstr. 158.
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Sette 8; Badische Presse . Kr. 24«.

I »

Buntstickereien
ist mein Lager mit den neuesten Erschein¬

ungen frisch sortirt und zu billigsten ,
jedoch festen Preisen dem Verkaufe aus-
gesetzt

Zu gefälligem Besuche lade ich höflichst ein .

18813 Raiserstrasse 153 .

J^ octor of J ^ental
ĵ urgery

j
F . Mjltenberger ^8317.110.1

j Graduate of the Pennsylvania College Philadelphia
Offfee Hours 9— 12 & 2—5 excpt Saturday atternoon and Sunday

i 221 Kaiserstraase KARLSRUHE Kaiserstraase 221 .

keine anderen Spielwaaren , nur

gekleidet und ungekleidet . Köpfe in Biscuit u. Holz rc.
Gestelle in Leder rc.

Perücke « von ächten und Angora -Haaren .
Echnhe und Strümpfe , Kleider , Wäsche und Hüte .

Arme , Beine , Hände , Wrper , Augen rc.
fmmrapnie HuaMten . - Größte zeistmgrWgkrtt .

ISfrfte Karlsruher Puppe « - Klinik

227 Kaiserstr. 227, zwischen Hirsch- u. Douglasstr .
Alle Reparaturen werden in eigener

Werkstatt » ausgeführt , daher billige Preis « und rasche
Bedienung . 18207 .10.1

Günstige Kaufgelegenheit.
Wir offerirenr

1 Wen AtOck», *
1 „ WMcki,
1 „ hilf. Zxcismrd -Mi

bedeutend unter pveis .

jleinnck Cramer flacht.,
Kaiserstrasse 189 .

^ P . 8 . Die Waare « liegen in einem beson¬
deren Raum unserer Lokalitäten zum Verkaufe aus.

wemtiffouütolCacacr
»/, Klio gmflgt Hr tOO Tina 1

Ein rarsuch aberzeugt , dass Han Houtens Cacao für dan
täglichen Gebrauch allen anderen Getränken torzuziehen Ist
Er Ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend , leicht ver¬
daulich und stets schnell bereitet . Van Houte ns Cacao wird nur
In den bekannten Blechbüchsen , niemals lose verkauft , da bei
leee ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bärgt.

M IX StrOmger Pieck-Lotterie.
M1000 !,' 3 . 10,000 , 3000 ,,
M 1 Loos 1 Ml., 11 Loose 10 Mk. ( Porto n. Liste 25 Pfg . extra) ,
M empfiehlt sowie alle genehmigten Loose» J . Stürmer , t,"T Stratzburg i. E.
V In Karlsruhe bei Karl GStzj E . Dahlemann ; B .
I JQnka ; Sab . RROnch Nacht . ; E » Wegmann .
f Wiederverkäufer werden gesucht . 5202a .27.10

Kein Sehwlndell
■ clln , fdl jer Schnurrbart I!

w I naoti
„ , 1 » -*
Gtbrauch

Wer diese sehSnste Zierde eines JedenMannes noch nicht beeilst oder das Wachs-
thum desselben befördern will, der xe -
br . uche mein weltberühmtes Bartwuchs -
mlttil

Kommfllin “ De ,' Er'°lB0arantlrt
„ rxmiuHPnii . |B eiBlflen WoclieBOlCn
Prei - pr . Dose Stärkei : 2 Mk., StärkeII : -®
S Mt , im ungünstigsten Falle Stärke HI: o
S Mk . Porto 20 Pfg ., Nachnahme 20 Pfg . <55mehr. Ein Herr R. Gräschel in R, schreibt am 26. Aug . 1900 : . Bin in der ange¬

nehmen Lage, Ihnen mittheilen an können, dass Ihr „ Kommelin “ bei mir den besten
Erfolg gehabt hat, sage Ihnen dafür meinen besten Dank. Mein Friseur ist gans
»erblUffl über die Wirkung Ihres Erzeugnisses und bittet um Zusendung einer
Dose Stärke IQ* u . s. w . Nur allein echt zu beziehen von Robert Husberg ,Heuesrade Na * Westfalen . Bei Nichterfolg Betrag zurück.

Mieth Beiträge ,
nach den Bestimmungen vom 1 . Januar 1900 , sind vorräthig in der

Expedition der „Bad . Presse".

' ökkkiii S“®jw 1858.
(Kaufmann . Verein ) Hamburg .
6M0 Mitglied. 81llüvSte !l . besetzt .

Vermögen des Vereins und seiner
Kassen 6350000 Mt . Hauptzweck:
Kostenfrei « Stellen - Ber »
m i t t l u n g. Unübertroffene Wohl»
fabrtS - Einrichtung zu Gunsten der
Mitglieder . Vereiiisbeitrag jährlich
Mk. 6. —, für den Rest des JahreS
Utk. 4.—. Auskunft bereitwilligst in
der Geschäftsstelle bei He>rn lao .
Steidel , Zädringerstrahe22. Zu »
fammeukunft jeden Dienstag
Abend S « hr im Landsknecht .

Regierung» - Kommissar .

j . l
für Maschinenbau , Elektrotechnik u.

Chemie. — Lehrwerkstätte. — Progr . frei.

Wffl
Schreibmaschine .

Britische Regierung : ,59,#

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris, letzte 1900.
Ä. Beyerlen & Co.,

AelteBtes Schreibmasohinen -
Geechäft Deutschlands ,

Karlsruhe , Lammstr . 12 .

Persekte Samenfijnciiierin
empfiehlt sich im Anfertigen von ein¬
fachen und eleganten Damen - und
Kiudergarderoben bei mäßigem
Preis . Waldstr . 5 , 2. St . 812204

preisgekrönt

wie

empfiehlt

« ronenftratze
« aiserstratze

An einem guten Ü10383 .15 .15
Mittag - und Abendessen

können Herren theilnehmen .
Waldstraße 33 , 3. Stock.

Möbelfabrik am Westbahnhof

Ms Reutlinger & C0M Gr. Hoflieferanten
Fabrik mit Dampfbetrieb : Yerkanfsr &nme:

Kasslarstrasse , am Westbahnhof . Kalserstrasss Nr. 167.
Wir beehren uns hiermit, die Inbetriebsetzung unserer neuerbauten

Fabrik am Westbahnhof
ergebenst anzuzeigen.

Durch rationellen Betrieb und die neuesten maschinellen Ein¬
richtungen sind wir in der Lage, alle uns übertragenen Arbeiten

in meistermässiger, geschmackvoller Ansfahrung
und denkbar bester Qualität zu allerbilligsten Preisen zu liefern.

Zur gefl. Besichtigung unseres Fabriketablissements laden wir
ergebenst ein .

In unseren Verkaufsräumen Kaiserstrasse 1fr. 167 unter¬
halten wir reichhaltiges Lager aller Arten Holz - und Polster «
möbel vom einfachsten bis zum reichsten Geschmaok. Zugleich
empfehlen wir uns zur TJebernahme

ganzer Ausstattungen, sowie besserer Banarbeiten
als : Holzplafond , Wand vertäfelungeil , Erker einbauten
etc. etc . nach eigenen oder gegebenen Entwürfen.

Anfertigung von Voranschlägen und Entwürfen bereitwilligst
kostenlos! 18308

GUTE SPARSAME KÜCHE

Haferm ., in wirklichguter
Waare , vers. fr . g. Nachn.

9 Pfd. 40 J , Enten 55
bi§ 60 4 . H . Kicitei , SutFriedrichr -
ruh b . Heinrichswalde , O . - P . 5244 »21

MAGGI '«
BouiHon-Kapseln
1 Kapsel » 2 Portionen

Kraftbrühe Fleischbrühe

zum
Würzen
Ein Probe- Flischclian

f5r 25 p<*

MAGGI '«
Gemüse-u. Kraft -
SUPPEN

I Würfel » Z Portionen
** 10

MAGGI ,S
Gluten -

Kakao
in Würfeln
f > ' 5 " s

| f ,

100monatlich und mehr verdienen
Invaliden , Pensionäre , Händ¬
ler , Händlerinnen und kleine
Geschäftsleute durch leichte
Thätigkeit für meine Firma .
Man schreibe wegen kosten -

H freiem Prospekt an
Albert Heinemaun ,

Hamburg . 4471 *.5.5

Mk.

erhalten sofort ge
eignete Angebote von

A . Schindler , Berlin S .W . ,
Wilhelmstr . 134 ._ 5153a .lQ,7
Hypotheken - , Credtt - , Capital »

- Darlehn - Snchende
erhalten sofort geeignete Angebote .
« -'Uhclin Hirsch , Mannheim .

A
nsichtskarten ! ! !

Künstlerisch ansgeführt,
110 Stock 2 Mark , sortirt .

Nur diese Woche ! !
2 ! Später vergriffen 22

Letzte Jahrgänge
von : Fels zum Meer, Westermann,
Leipziger Illnstr. Ztg . h 3 Mk.; Land
und Meer, Gartanlaube;Gnte Stunde,
111 Welt, Fliegende Blätter, Roman¬
zeitung ä2Hk . ; Daheim, Roman-
bibliothek, Berliner 111. Zeitung, Das
neue Blatt,HeitereWeit, per Jahrgang
komplett k 1,5B Mk. 5386a
Gsrmnnia , Berll » , Beaselstr. L A.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft . Kreuz -
ftratze s0,2 . St ., b. der kl. Kirche. m » *

Zu haben in allen Kolonial-, Oelikatesswiaaren - Geschäften und Droguerien .

Festhalle Eggenstein.
Sonntag de« 21. »nd Montag den 22 . Oktober :

Kirchweilie
18171

empfiehlt

mit gut desrtzte« Lrchejtn
Reine Weine , gute Küche etc

IMT* Grünwinkel .
Zu der am 21. «nd 22 . Oktober stattfindenden Kirch -

urejhe empfehle geehrtem Publikum und Gönnern meine

neu erbauten Lokalitäten.
Zugleich empfehle gute Speisen, als Wild ,

Geflügel, Braten re., fotoie. gute, reine,
offene «nd Flaschenweine.

Für gute Bedienung ist bestens gesorgt , und
ladet fteundlichst rin 18310 .2.1

Karl Falirer , Wirth,
r«m Lokalbahnhos.

gAskMiMfIt . sd f Sftff , btm Mcfs flltifcc bee
SamntlirvdAVl ; Mäunlichkett fehlt, ward- gern

etwas bagegen thun , wenn er niftt
fürchtete , sein (Selb unnütz anSzuqeöen. Zuvrrlüffig, wie
diele stiill » drS aatra Erfolgetz beweisen , tü « ein vart -
haarwnitzS -Beförderrr B » pid . Selbiger wirkt großartig
«in auf bat Wachste»« de» Bartel , w » Rapid nicht wirkt ,helfen auch kein» anderen Mutrl. « arantie r Rückzahlung
hetz Betrages bei Richterfola. Zu beziehen in Flaschen zuMk. Icho und Mk. S— <Porto extra) gegen Nachnahme
vom verfandbauö

r . & «ch in Gelkenkircken 6 . .

Ungar-Weine
▼orzQgl . Qualität, direct bezogen, wie

Iliiiiyariy ,
Süsser Ober - linear ,
Rüster Ausbruch ,

Meneser Ausbruch ,
insbesondere 5382a

Medlclnal -Ungarweln
chem. untersucht , sowie Malaga ,
empfiehlt zu bi ' ligsten Preisen
Ernst Wiesel , Bäckerei ,

Hebelstrasse 17 .

5000 mark
auf gute II . Hypothek « von einem
pünktlichen Zinszahler sofort aufzu¬
nehmen gesucht . Adreffen unter
Nr . B15195 sind in der Expeditton
der „Bad . Presse " abzugen .

JSrlt . Mittags - und Abend '
tisch gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B12221 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

W*ß>Kragen
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